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 Abfuhr Restmüll 
Montag, 18. Dezember 
RM 4+5 = Ortsteile 
Dienstag, 19. Dezember 
RM 1+6 = Kernstadt Pfullen-
dorf, nördl. der Bahnlinie (au-
ßer Roßlauf) und Stadtgebiet 
östl. Martin-Schneller-Str. und 
nördl. Friedhofstr.

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr 
(am Samstag, den 23.12. 
und 30.12.2023 geschlossen)

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr 
(am Samstag, den 23.12. 
und 30.12.2023 geschlossen

 Rathaus
Mo.- Fr. 8 - 12 Uhr 
Dienstags 14 - 16 Uhr 
Donnerstags 14 - 18 Uhr 
(am Samstag, den 23.12. 
und 30.12.2023 geschlossen)

  Begegnungszentrum f. 
Flüchtlinge aus d. Ukraine 
Montags 13.15 - 16.30 Uhr 
Donnerstags 9 - 13 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstag 10 – 13 Uhr 
Mittwoch 13 - 17 Uhr 
Donnerstag 15 - 18 Uhr 
Freitag 13 - 17 Uhr 
Samstag 9 - 13 Uhr 

 Hallenbad
Mo. 16.30 - 18 Uhr (Frauen)
Dienstags 16.30 - 18 Uhr
Mi. 17 - 19.30, 19.30 - 21 Uhr 
(nur Erwachsene)
Samstags 14 - 17 Uhr
Sonntags 9 - 12 Uhr
(in d. Schulferien geschlossen)  

 Tourist-Information 
Montag - Freitag 9 - 12 
Mo. - Do. 14 - 17 Uhr 
(am Samstag, den 23.12. 
und 30.12.2023 geschlossen)

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa. 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr. 14 - 18 Uhr 
(Sa. 23.12. +  30.12.2023 geschl.) 

BÜRGERSERVICE

STADTNACHRICHTEN

Aufnahmen von  
Achim Mende 

Stimmungsvoller 
Winterzauber  
in Pfullendorf  
Pfullendorf/hsg - Fotografi-
sches Neuland zu betreten, 
ist für den Überlinger Foto-
grafen Achim Mende die 
zentrale Antriebskraft, die 
immer wieder aufs Neue zu 
außergewöhnlichen Resulta-
ten führt! 
Nun hat er einen weiteren 
großen Schritt vollzogen, der 
ihn in die Lage versetzt, bis-
her nicht für möglich gehalte-

ne Luftbild-Panoramen in der 
Blauen Stunde bzw. Nacht 
zu erstellen! Dabei kommen 
Drohnen und Flugzeuge zum 
Einsatz, die das ganze Hö-
henspektrum von 50 - 500 m 
abdecken. Hochauflösende 
360 Grad-Panoramakameras 
zeichnen detailreiche Sphä-
ren auf, die sich dann am 
Computer atemberaubend 
bewundern lassen. 
Erstmals kam die neue Tech-
nik nun in Pfullendorf, bei 
idealen Bedingungen zum 
Tragen! In der Dämmerung 
geht der Blick weit über die 
Region, bis hin zum Boden-
see und den Alpen. Die Stadt 
erstrahlt dabei in völlig neu-
em Licht! 

Beim diesjährigen Adventszauber erstrahlt die Pfullendorf Altstadt in einem wunderschönen Lichtermeer. 
 Foto: Achim Mende/ Stadt Pfullendorf 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Liebe Anzeigenkunden, 
  
Pfullendorf aktuell legt auch in diesem Jahr eine zweiwö-
chige Weihnachtspause ein. Die letzte Ausgabe vor Weih-
nachten erscheint am Samstag, 23. Dezember. Redak-
tionsschluss für diese Ausgabe ist aus organisatorischen 
Gründen bereits am Freitag, 15. Dezember, um 16 Uhr.  
Anzeigen werden bis Mittwoch, 20. Dezember, um 14 Uhr 
angenommen. Die erste Ausgabe im neuen Jahr finden 
Sie am Samstag, 13. Januar, in Ihrem Briefkasten. Redak-
tionelle Beiträge für diese Ausgabe können bis Freitag,  
5. Januar, um 16 Uhr eingereicht werden. Anzeigen 
nimmt der Verlag bis Mittwoch, 10. Januar, um 14 Uhr 
an. Veranstaltungen am Wochenende sollten, damit sie 
sicher rechtzeitig gelesen werden können, bereits in der 
Ausgabe der Vorwoche veröffentlicht werden. Wir bitten 
um Beachtung. 
  
Ihr Team von Pfullendorf aktuell



Forst 

Verkauf von Brennholz 
mit Bestellscheinen 
Pfullendorf/pa - Die neue Heizsaison 
beginnt und die Stadt Pfullendorf 
bietet für ihre Bürger wieder den 
nachhaltigen und CO² neutralen 
Brennstoff Holz an. 
Im Rahmen der Diskussion zum Ge-
bäudeenergiegesetz wurde auch 
die Nutzung von Holz als Brennstoff 
diskutiert. Das Wirtschaftsministe-
rium, unterstützt vom Umweltbun-
desamt, versuchte uns einzureden, 
dass die Verbrennung von Holz nicht 
klimaneutral ist. Viele Experten fra-
gen sich, wie eine mit Steuermittel 
finanzierte Behörde derart falsche 
Informationen verbreiten kann. Fest 
steht, in nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern ist die Nutzung als Brenn-
holz klimaneutral, weil immer so viel 
Holz nachwächst wie geerntet wird. 
Natürlich hat die stoffliche Nutzung, 
also die Verwendung als Bauholz, 
Verpackung, Papier oder Dämmstoff 
Vorrang vor der energetischen Nut-
zung. Bei der Waldbewirtschaftung 
fällt Brennholz aber immer als Kop-
pelprodukt an, welches nicht ander-
weitig genutzt werden kann. Bauen 

mit Holz und Heizen mit Holz gehö-
ren also zusammen. 
Um den Brennholzeinschlag für die-
se Saison besser planen zu können, 
bitten wir um schriftliche Bestellung 
ihrer Mengen. Sollten diese die Leis-
tungsfähigkeit unserer Forstbetriebe 
überschreiten, behalten wir uns eine 
Kontingentierung vor. Die PEFC-Zer-
tifizierung des Stadt- und Spital-
waldes Pfullendorf erfordert eine 
Bestellung von Brennholz mit Be-
stellschein. Die Bürger aus dem Orts-
teil Aach-Linz können ihr Brennholz 
auch über Revierleiter Daniel Benz 
bestellen, die Holzpreise können da-
bei abweichen. Nach wie vor wird 
Nadelbrennholz (K-Qualität) und 
Laubbrennholz in langer Form (Pol-
terholz) verkauft. Es sollten je Sorte 
mindestens 3 Fm bestellt werden. 
Weichlaubholz kann aufgrund der 
geringen verfügbaren Menge nicht 
mehr separat bestellt werden. Sie 
können bei Bemerkungen vermer-
ken, wenn Weichlaubholz für Sie 
in Frage kommt. Auf dem Bestell-
schein muss unter anderem die Teil-
nahme an einem qualifizierten Mo-
torsägenkurs und die Verwendung 
von Sonderkraftstoff und Bio-Säge-
kettenöl nachgewiesen werden. 

Die Bestellscheine können auf der 
Homepage der Stadt Pfullendorf 
(http://www.pfullendorf.de/stadt/rat-
haus/stadtverwaltung/formular-cen-
ter/brennholz) heruntergeladen wer-
den bzw. liegen im Bürgerbüro und 
im Amt der Bauverwaltung (Kirchplatz 
3) aus. Die ausgefüllten Bestellscheine 
müssen bis spätestens 31. Dezember 
2023 an die Stadtverwaltung Pful-
lendorf, Fachbereich 2, Kirchplatz 
1, 88630 Pfullendorf zurückgege-
ben werden. Dies ist auch per Fax 
(07552/931136) bzw. E-Mail (julia.
schuler@stadt-pfullendorf.de) mög-
lich. Rückfragen bei Herrn Andreas 
Fink unter Tel. 07552/251505. Die 
Preise für das Brennholz sind inclusive 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer wie 
folgt: Hartlaubholz 82 €/fm, Weich-
laubholz 57 €/fm, Nadelholz 55 €/fm.
Die Panoramen lassen sich nun 

unter www.pfullendorf360.de im 
Menü „WINTER“ bewundern!

Tourist-Information 

Neuer Imagefilm 
Pfullendorf/hsg - Vorfreude ist be-
kanntlich die schönste Freude. Und 
die Vorfreude ist gleich doppelt so 
groß, wenn es um die Urlaubspla-
nung geht. So hat die Ferienregion 
Nördlicher Bodensee mit Beginn der 
Adventszeit, die von Vielen für die 
ersten Urlaubsbuchungen genutzt 
wird, ihren ersten Imagefilm veröf-
fentlicht und ist somit pünktlich für 
die bevorstehende Saison gerüstet. 
Potentielle Gäste und Besucher 
können sich durch die besonderen 
Aufnahmen des Filmemachers Pad-
dy Schmitt inspirieren lassen und 
in die herrliche Naturlandschaft 

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

APOTHEKEN

Sonntag, 17. Dezember  
Neue Apotheke am Schloss 
Sigmaringen, 
07571 - 68 44 94 
Apotheke Dr. Vetter 
Stockach, 07771 - 69 00 
  
Montag, 18. Dezember  
Physikats-Apotheke Wald, 
07578 - 9 21 20 
Apotheke St. Michael 
Hohentengen, 
07572 - 71 15 88 
  
Dienstag, 19. Dezember 
Apotheke im La-Piazza Über-
lingen, 07551 - 91 64 92 
Storchen-Apotheke 
Herbertingen, 07586 - 14 60 

Mittwoch, 20. Dezember  
Kreuz-Apotheke Mengen, 
07572 - 80 35 
VITA-Apotheke Nußdorf, 
07551 - 30 81 29 
  
Donnerstag, 21. Dezember  
Schloss-Apotheke 
Heiligenberg, 07554 - 2 50 
Schwanen-Apotheke 
Wilhelmsdorf,
07503 - 9 13 04 
  
Freitag, 22. Dezember  
Adler-Apotheke 
Sigmaringendorf,
 07571 - 1 28 64 
Apotheke Dr. Braun 
Stockach, 07771 - 9 34 90 
  
Samstag, 23. November  
Kastanien-Apotheke Bingen, 
07571 - 7 46 00 
Pflummern-Apotheke 
Überlingen, 07551 - 6 38 64 

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags 8 - 22 Uhr im Kranken-
haus Sigmaringen, bei der 
Notaufnahme im 1. Stock 
des Neubaus (Umzug zum 5. 
August) Telefon 116117 

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000
Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400   
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545   
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252408   
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764   
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70   
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611   
Vinzenz von Paul Ambu-
lanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790   
Familienwerk (früher 
Dorfhelferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-
Mail: Sabine.mutschler@ 
familienwerk-soelden.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681   
Initiative Regenbogen -  
Glücklose Schwanger-
schaft: 
Telefon 07571/63428   
Erziehungsberatungs- 
stelle Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/730160   
Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/5787   
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, Telefon: 
07552/5622   
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740   
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11   
Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605   
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767   
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829   
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden, 

aus technischen Gründen muss der Redaktionsschluss für Pfullendorf 
aktuell vorläufig auf den Freitag der Vorwoche um 16 Uhr vorverlegt 
werden. Der Anzeigenannahmeschluss bleibt unverändert am Mittwoch 
um 14 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 

Ihr Team von Pfullendorf aktuell
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der Region eintauchen. Ganz be-
wusst wurde darauf verzichtet, den 
herkömmlichen Sommer-Familien-
urlaub darzustellen, da die Region 
bedeutend mehr zu bieten hat und 
auch im Frühjahr oder Herbst ideal 
für eine Auszeit vom Alltag ist. An-
gesprochen werden Gäste, die auf 
der Suche sind nach einem ab-
wechslungsreichen Urlaubsgebiet 
welches gleichzeitig ihren persönli-
chen Werten hinsichtlich Individuali-
tät, Regionalität und authentischem 
Erleben entspricht. 
Die Ferienregion bietet mit dem 
Pfrunger-Burgweiler Ried, der Ill-
menseer Seenlandschaft und dem 
Höchsten, der historischen Altstadt 
Pfullendorf sowie verschiedener ba-
rocker Zeitzeugen wie z.B. der Pfarr-
kirche in Wald mit Sicherheit ein 
ausgewogenes und reizvolles Ange-
bot abseits vom Trubel. 
Der Imagefilm ist ab sofort auf der 
Website der Ferienregion abrufbar. 

Altstadt 

Feuerwerk verboten 
Pfullendorf/hsg - Das Ordnungsamt 
informiert, dass durch das Vierte 
Änderungsgesetz zum Sprengstoff-
gesetz wurde § 23 Abs. 1 der 1. Ver-
ordnung zum Sprengstoffgesetz (1. 
SprengV) geändert. Das bisher aus 
Gründen des Lärmschutzes geltende 
Verbot, in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- 
und Altersheimen pyrotechnische 
Gegenstände abzubrennen, wur-
de erweitert. Seit dem 01.10.2009 
ist es nunmehr aus Gründen des 
Brandschutzes auch generell verbo-
ten, pyrotechnische Gegenstände in 
unmittelbarer Nähe von Reet- und 
Fachwerkhäusern abzubrennen. 
Dieses Verbot wirkt kraft Gesetzes 
unmittelbar. Wer dagegen verstößt, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit. 
Beherzigen Sie bitte die Schutzvor-

schriften. Sie dienen nicht dazu, Ih-
nen den Spaß am Jahreswechsel zu 
verderben, sondern uns vor den Ge-
fahren, die von Feuerwerkskörpern 
ausgehen, zu schützen.

Ordnungsamt 

Aufbewahrung  
und Verkauf von 
Feuerwerkskörpern 
Pfullendorf/hsg - Das Ordnungsamt 
informiert über die folgenden Rege-
lungen hinsichtlich der Aufbewah-
rung und des Verkaufs von Feuer-
werkskörpern der Kategorie F1 und 
F2 zum Jahreswechsel 2023/2024. 
Rechtsvorschriften:  
Die wesentlichen sprengstoffrecht-
lichen Bestimmungen sind: 
-  das Sprengstoffgesetz in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 
10. September 2002 (BGBl. I S. 
3518), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 11 des Gesetzes vom 2. März 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 56), 

-  die Erste Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Janu-
ar 1991 (BGBl. I S. 169), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 der Ver-
ordnung vom 20. Dezember 2021 
(BGBl. I S. 5238), 

-  die Zweite Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 10. 
September 2002 (BGBl. I S. 3543), 
zuletzt geändert durch Artikel 111 
des Gesetzes vom 29. März 2017 
(BGBI. I Nr. 16, S. 626). 

Aufsicht:  
Verkauf und Aufbewahrung von 
Feuerwerkskörpern werden durch 
die Gewerbeaufsicht - in den Land-
kreisen durch Beschäftigte der Land-
ratsämter und in den Stadtkreisen 
durch Beschäftigte der Stadtverwal-
tungen - überwacht. Diese sind unter 

anderem befugt, Betriebsanlagen 
und Geschäftsräume zu betreten und 
dort Besichtigungen vorzunehmen, 
erforderliche Auskünfte zu verlangen 
sowie im Einzelfall Anordnungen 
und Maßnahmen zu treffen, welche 
zum Schutz der Beschäftigten oder 
Dritter erforderlich sind. 
Verantwortliche Personen  
Für den Verkauf und die Aufbewah-
rung von Feuerwerkskörpern der 
Kategorie F1 und F2 sind grundsätz-
lich in der nachstehenden Rangfol-
ge verantwortlich der/die 
-  Betriebsinhaberinnen und Be-

triebsinhaber, 
-  Betriebsleiterinnen und Betriebs-

leiter, 
-  Leiterinnen und Leiter der Zweig-

niederlassung oder der unselb-
ständigen Zweigstelle, 

- Aufsichtspersonen, 
- Verkaufspersonal 
Anzeige des Verkaufs
Wer erstmals Feuerwerkskörper der 
Kategorie F1 oder F2 verkaufen will, 
muss dies einmalig mindestens zwei 
Wochen vorher der Kreispolizeibe-
hörde anzeigen. In der Anzeige sind 
die mit der Leitung des Betriebes, 
der Zweigniederlassung oder der 
unselbständigen Zweigstelle be-
auftragten Personen anzugeben. 
Veränderungen in der Leitung des 
Betriebes, der Zweigniederlassung 
oder der unselbständigen Zweig-
stelle sowie die Beendigung des 
Vertriebs sind der Kreispolizeibehör-
de unverzüglich mitzuteilen. Kreis-
polizeibehörde und damit Anzei-
gebehörde in Baden-Württemberg 
sind: - in den Landkreisen die Land-
ratsämter und in den Stadtkreisen 
die Stadtverwaltungen, - die großen 
Kreisstädte sowie - zu unteren Ver-
waltungsbehörden erklärte Verwal-
tungsgemeinschaften. 
Verkauf und Ausstellung  
An Verbrauchinnen und Verbrau-
cher dürfen nur Feuerwerkskörper 
mit aufgedruckter CEKennzeich-
nung und Zulassungsnummer einer 
in der Europäischen Union ansässi-
gen benannten Stelle abgegeben 
werden, zum Beispiel „0589-F1-
XXXX“ oder „0589-F2-XXXX“ für 
eine Zulassung durch die Bundes-
anstalt für Materialforschung und 
-prüfung (BAM). Dabei steht XXXX 
für die von der benannten Stelle 
vergebene interne Registriernum-
mer. Außerdem dürfen Feuerwerks-
körper an Verbraucher nur in Ver-

packungen abgegeben werden, 
die eine Gebrauchsanweisung ent-
halten. Unverpackt dürfen sie nur 
dann abgegeben werden, wenn auf 
den einzelnen Gegenständen die 
Gebrauchsanweisung aufgedruckt 
ist. Der Vertrieb und das Überlassen 
von Feuerwerkskörper der Katego-
rie F2 an andere müssen innerhalb 
von Verkaufsräumen erfolgen. Nur 
Feuerwerkskörper der Kategorie 
F1 dürfen auch außerhalb von Ver-
kaufsräumen an den Verbraucher 
abgegeben werden. Feuerwerks-
körper sind unter Aufsicht bestell-
ter verantwortlicher Personen zu 
verkaufen. Feuerwerkskörper (aus-
genommen Knallbonbons) dürfen 
nicht im Schaufenster und in Ver-
kaufsräumen grundsätzlich nur in 
geschlossenen Schaukästen ausge-
stellt werden. Ausgenommen von 
diesem Verbot sind Feuerwerks-
körper oder Sortimente in Verpa-
ckungen, die von der BAM als un-
bedenklich bescheinigt worden sind 
(zum Beispiel Klarsichtpackungen). 
Jede kleinste Verpackungseinheit 
muss hierbei mit einer Kurzfassung 
der Unbedenklichkeitsbescheini-
gung versehen sein (zum Beispiel 
„Das Zurschaustellen ist unbedenk-
lich [BAM-76/90]“). Feuerwerkskör-
per der Kategorie F1 dürfen nur an 
Personen über zwölf Jahre, Feuer-
werkskörper der Kategorie F2 nur 
an Personen über 18 Jahre abge-
geben werden. Personen unter 18 
Jahren dürfen Feuerwerkskörper der 
Kategorie F2 nicht aufbewahren (in 
Besitz haben) und nicht verwenden 
(abbrennen). Es wird empfohlen, 
Kundinnen und Kunden in geeigne-
ter Weise (zum Beispiel durch Aus-
hang) darauf hinzuweisen. 
Aufbewahrung – 
Sicherheitsanforderungen  
Bei der Aufbewahrung von Feuer-
werkskörpern der Kategorien F1 
und F2 haben die Betriebsinhabe-
rinnen und Betriebsinhaber sowie 
die übrigen nach dem Sprengstoff-
gesetz verantwortlichen Personen 
Folgendes zu beachten: 
- Im Aufbewahrungsraum darf nicht 
geraucht und kein offenes Licht 
oder Feuer verwendet werden. Die-
ser Raum - ausgenommen Verkaufs-
raum - darf nicht dem dauernden 
Aufenthalt von Personen dienen. 
- In unmittelbarer Nähe von Feuer-
werkskörpern dürfen keine leicht 
entzündlichen Stoffe wie Benzin 

Stadtnachrichten
Die Stadtwerke informieren 
Die Geschäftsstelle der Stadtwerke Pfullendorf bleibt in der Zeit von 
Montag, 25. Dezember, bis einschließlich Freitag, 29. Dezember, ge-
schlossen. Ab Dienstag,  2. Januar 2024, sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in gewohnter Weise für die Kunden erreichbar. Das Team 
der Stadtwerke wünscht ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2024.  

Für die Pfullendorfer Altstadt gilt hinsichtlich dem Abbrennen von Feuer-
werken künftig die eingezeichnete Schutzzone.  Foto: Stadt
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Stadtnachrichten
oder brennbaren Materialien wie 
Kartonagen gelagert werden. Die 
Temperatur am Lagerort darf 75 Grad  
Celsius nicht überschreiten. 
- Einrichtungen zur Brandbekämp-
fung müssen jederzeit erreichbar 
sein. Geeignete Einrichtungen sind 
zum Beispiel ABC-Feuerlöscher mit 
6 Kilogramm Löschpulver (verglei-
che auch Sprengstoff-Lagerricht-
linie 410 „Aufbewahrung kleiner 
Mengen“ und Technische Regel für 
Arbeitsstätten „Maßnahmen gegen 
Brände“ – ASR A2.2). 
- Feuerwerkskörper sind in den 
Versandpackungen oder in der 
kleinsten Ursprungsverpackung des 
Herstellers aufzubewahren. Ange-
brochene Packungen sind wieder 
fest zu verschließen. 
Aufbewahrung – genehmi-
gungsfreie Höchstlagermenge  
Außerhalb eines genehmigten La-
gers dürfen Feuerwerkskörper der 
Kategorien F1 und F2 nur unter Ein-
haltung bestimmter Mengengren-
zen und unter Beachtung der oben 
genannten Sicherheitsanforderun-
gen aufbewahrt werden. Die Räu-
me müssen für die Aufbewahrung 
geeignet sein. Nach der Zweiten 
Verordnung zum Sprengstoffgesetz 
gelten für Feuerwerkskörper der 
Lagergruppe 1.4 folgende Höchst-
lagermengen, angegeben als Net-
toexplosivstoffmasse (NEM), das 
heißt Summe des Nettoinhalts aller 
Gegenstände: 
(siehe Grafik unten)
Die oben genannte höchstzulässige 
Nettoexplosivstoffmasse an Feuer-
werkskörpern der Kategorien F1 
bzw. F2 der Lagergruppe 1.4 kann 
in Gebäuden auf mehrere Räume 
gleicher Art verteilt werden. Die 
höchstzulässige Nettoexplosivstoff-
masse darf jedoch nur einmal in 
Anspruch genommen werden. Die-
se Einschränkung gilt dann nicht, 
wenn in einem Gebäude mehrere 
Aufbewahrungsräume gleicher Art 

vorhanden sind und die Aufbewah-
rungsorte in verschiedenen Brand-
abschnitten liegen. Diese Einschrän-
kung gilt auch dann nicht, wenn 
in einem Gebäude mehrere Unter-
nehmen Feuerwerkskörper aufbe-
wahren und verkaufen und diese 
Unternehmen verschiedene Brand-
abschnitte des Gebäudes nutzen. 
Sollen Feuerwerkskörper der Kate-
gorien F1 und F2 und der Lagergrup-
pe 1.4 ortsbeweglich in Containern 
aufbewahrt werden, ist deren Auf-
stellung mit der für den Brandschutz 
zuständigen Stelle abzustimmen. In 
Baden-Württemberg sind dies die 
unteren Baurechtsbehörden. Für die 
Aufstellung in Containern gilt die 
oben genannte Mengenschwelle 
von 350 Kilogramm Nettoexplosiv-
stoffmasse an Gesamtmasse. Bei 
Überschreitung der maximalen Net-
toexplosivstoffmasse von 350 Kilo-
gramm in Containern ist eine befris-
tete Ausnahmegenehmigung nach 
§ 3 der Zweiten Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz oder eine befris-
tete Lagergenehmigung nach § 17 
des Sprengstoffgesetzes erforder-
lich. Diese Genehmigungen werden 
auf Antrag von der Gewerbeaufsicht 
der für den jeweiligen Aufstellungs-
ort zuständigen Landratsämter und 
Stadtverwaltungen der Stadtkreise 
in BadenWürttemberg erteilt. Hin-
weis: Für Feuerwerkskörper der 
Lagergruppe 1.3 gelten gemäß 
Anlage 6 zur Zweiten Verordnung 
zum Sprengstoffgesetz niedrigere 
höchstzulässige Nettoexplosivstoff-
massen. 
Pflichten der verantwortlichen 
Personen  
Betriebsinhaberinnen und Betriebs-
inhaber und die anderen nach 
Sprengstoffgesetz verantwortlichen 
Personen haben beim Umgang und 
Verkehr mit Feuerwerkskörpern vor 
allem darauf zu achten, dass 
- die zulässigen Lagermengen nicht 
überschritten werden, 

- die Anforderungen an die Ver-
kaufs- und Aufbewahrungsräume 
erfüllt sind, 
- die Vorschriften über den Verkauf 
(Anzeige, Zulassung, Kennzeich-
nung, Gebrauchsanweisung, Min-
destalter bei der Abgabe) und das 
Ausstellen eingehalten werden. 
Beschäftigte, die Feuerwerkskörper 
verkaufen, sind über die dabei ent-
stehenden Unfallgefahren sowie 
über die Einrichtungen und Maß-
nahmen zur Abwendung dieser 
Gefahren zu belehren. Diese Be-
lehrungen sollten jeweils zu Be-
ginn des Silvesterverkaufs wieder-
holt werden. Feuerwerkskörper 
sind vor Diebstahl zu schützen. Die 
verantwortlichen Personen haben 
das Abhandenkommen von Feuer-
werkskörpern unverzüglich der 
Kreispolizeibehörde anzuzeigen. 
Jeder Unfall, der sich in Zusam-
menhang mit dem Verkauf und der 
Aufbewahrung von Feuerwerkskör-
pern ereignet, ist unverzüglich dem 
Landratsamt beziehungsweise bei 
Stadtkreisen der Stadtverwaltung 
und zudem der für den Betrieb zu-
ständigen Berufsgenossenschaft 
mitzuteilen. 
Verkaufszeiten
Das Überlassen von Feuerwerk der 
Kategorie F2 ist in diesem Jahr ab 
Donnerstag, 28. Dezember erlaubt, 
weil der 31. Dezember 2023 ein 
Sonntag ist. Feuerwerkskörper der 
Kategorie F1 dürfen während des 
ganzen Jahres verkauft werden. Das 
Überlassen von Feuerwerkskörper 
der Kategorie F2 an Verbraucher 
ist dagegen nur in der Zeit vom 29. 
Dezember bis 31. Dezember eines 
Jahres erlaubt. Ist einer der ge-
nannten Tage ein Sonntag, ist ein 
Überlassen bereits ab 28. Dezember 
zulässig. Nur gegen Vorlage einer 
von der Ortspolizeibehörde ausge-
stellten Ausnahmebewilligung für 
das Abbrennen können auch wäh-
rend der Sperrzeit unter dem Jahr 
Feuerwerkskörper der Kategorie 
F2 an den Verbraucher abgegeben 
werden (vergleiche § 22 Absatz 1 
der Ersten Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz). 
Auskunft 
Auskünfte zu Fragen im Zusammen-
hang mit dem Verkauf und der Auf-
bewahrung von Feuerwerkskörpern 
erteilen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gewerbeaufsicht in 
den für Sie zuständigen Landrats-
ämtern bzw. Bürgermeisterämtern 
der Stadtkreise. Eine Adressenliste 
der Stadt- und Landkreise nebst den 
Kontaktdaten (Telefon, Telefax, E-
Mail) finden Sie in der Rubrik „Orga-
nisation“ unter der Internetadresse: 
gewerbeaufsicht.baden-
wuerttemberg.de

Original Pfulli-Letten 

Geschenkidee 
Pfullendorf/hsg - Anlässlich der dies-
jährigen Sportlerehrung wurde ein 
Geschenk der besonderen Art ent-
wickelt - die original Pfulli-Letten. 
Sie sind noch auf der Suche nach 
einem exklusiven Weihnachtsge-
schenk, einem originellen und ein-
zigartigen Geschenk? Dann haben 
wir genau das Richtige für Sie! An-
lässlich der Sportlerehrung wurden 
original Pfulli-Letten gestaltet und in 
großer Anzahl bestellt. Diese Bade-
schlappen mit Stadt-Logo können 
ab jetzt für 15 € in der Tourist-Info 
erworben werden. Die Pfulli-Letten 
sind eine einmalige Aktion und sind 
nur so lange der Vorrat reicht erhält-
lich. 

Die perfekte Geschenkidee für 
sportliche Pfullendorferinnen und
Pfullendorfer: die Pfullilette. 
 Foto: privat

Stadtverwaltung 

Dienstjubiläum 
Pfullendorf/hsg - Am Montag, den 
11.12.2023 konnte die Stadt Pful-
lendorf im historischen Sitzungssaal 
eine Mitarbeiterin und drei Mitarbei-
ter für deren langjährige Tätigkeit 
im öffentlichen Dienst auszeichnen 
und ehren. 
Frau Daniela Müller wurde für 25 
Jahre Zugehörigkeit bei der Stadt 
Pfullendorf und Tätigkeit im öffent-
lichen Dienst geehrt. Frau Müller be-
gann am 24. August 1998 als Aner-
kennungspraktikantin im damaligen 
Kindergarten Am Stadtgarten. Nach 
dem Anerkennungsjahr arbeitete sie 
dort zunächst weiter als Erzieherin 
bis zum 20.12.2006. Nach ihrer El-
ternzeit wechselte sie dann ab dem 
31.08.2009 in den Kindergarten am 
Oberen Tor. Seit 01.03.2010 ist sie 
als Erzieherin im Kindergarten St. 
Johann in Denkingen tätig. 
Ebenfalls für 25 Jahre öffentlicher 
Dienst wurde Herr Günter Leute ge-
ehrt. Herr Leute war in der Zeit von 
01.02.1997 bis 31.08.2019 bei den 
Technischen Betrieben Radolfzell tä-
tig, ehe er am 01.09.2019 zur Stadt 
Pfullendorf wechselte und seither 
für die Technischen Betrieben im 
Einsatz ist. 
Für 40 Jahre öffentlicher Dienst 
konnte Revierförster Dieter Manz 
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Die perfekte Geschenkidee für 

 Foto: privat

Stadtnachrichten

geehrt werden. Herr Manz begann 
am 01. September 1983 seine Aus-
bildung im gehobenen Forstdienst 
beim Land. Nach Beendigung seiner 
Ausbildung war er für eine kurze 
Zeit Angestellter bei der Bundes-
vermögensverwaltung der Ober-
finanzdirektion Nürnberg, bevor er 
am 11.01.1988 seine Stelle bei der 
Stadt Pfullendorf als Revierförster 
und Forstbeamter im gehobenen 
Dienst antrat. Im Jahr 2008 konnte 
Herr Manz sein 25-jähriges Dienst-
jubiläum im öffentlichen Dienst fei-
ern. 
Herr Gerhard Dippel wurde für 50 
Jahre öffentlicher Dienst ausgezeich-
net. Nach seiner Ausbildung bei der 
Deutschen Bundesbahn im mittleren 
nichttechnischen Dienst in Stockach 
von 1973 bis 1976 arbeitete Herr 
Dippel zunächst von 1976 bis 1991 
als Beamter bei der Deutschen Bun-
desbahn weiter. Am 01.06.1991 
wechselte er als Angestellter zur 
Stadt Pfullendorf und wurde dann 
am 31.12.1991 wieder als Beamter 
übernommen. Bei der Stadt Pfullen-
dorf ist er seither im Ordnungsamt 
tätig. Am 01.09.1998 konnte Herr 
Dippel das 25-jähriges Dienstjubi-
läum im öffentlichen Dienst feiern 
und am 01.09.2013 konnte er für 40 
Jahre Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
geehrt werden. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstun-
de im historischen Sitzungssaal im 
Beisein von Personalamtsleiterin An-
nette Weber, Bauamtsleiterin Nadine 
Rade, Hauptamtsleiter Simon Klai-
ber, Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter, Leiter der Technischen Betriebe 
Reiner Hegner und der Personalrats-

vorsitzenden Mira Krane würdig-
te Bürgermeister Ralph Gerster die 
langen Betriebszugehörigkeiten und 
die besondere Loyalität gegenüber 
dem Arbeitgeber. Er hob in seiner 
Ansprache auch die pflichtbewuss-
te, zuverlässigen und treue Arbeit 
der Jubilare besonders hervor. Auch 
das besonders großes Engagement, 
welches sie in den vielen Jahren ein-
gebracht haben, lobte Bürgermeister 
Gerster ausdrücklich und bedankte 
sich dafür im Namen der Stadt, des 
Gemeinderates und der Verwaltung. 
Bereits am 22. November konnten 
im Rahmen der Personalversamm-

lung in der Stadthalle weitere lang-
jährige Mitarbeiter der Stadt Pful-
lendorf vom Personalrat für deren 
Engagement und langjährige Be-
triebszugehörigkeit geehrt werden.

Bürgerbüro, KFZ-Zulassungs-
stelle, Tourist-Information 
und Stadtbücherei 

Öffnungszeiten  
über Weihnachten 
Pfullendorf/hsg - Das Bürgerbüro, die 
KFZ-Zulassungsstelle und die Tourist-
Information im Bürgerzentrum am 
Marktplatz sowie die Stadtbücherei 
in der Steinscheuer bleiben am Sams-
tag, den 23.12. und Samstag, den 
30.12.2023 geschlossen. An Heilig-
abend (24.12.) und Silvester (31.12.) 
bleiben wie jedes Jahr alle Dienststel-
len der Stadt Pfullendorf geschlossen. 
Im Zeitraum 27.12. bis 29.12.2023 
und 02.01. bis 05.01.2024 haben die 
Dienststellen zu den bekannten Öff-
nungszeiten geöffnet. 
Ab Montag, den 08.01.2024 sind 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter dann wieder wie gewohnt für 
Sie da. 
 
Dienstagsmarkt 

Neuer Stand 
Pfullendorf/hsg - Ab sofort ist im-
mer dienstags Bernhard mit seiner 
Brutzelbude zu Gast auf dem Pful-
lendorfer Wochenmarkt. Bei ihm 
gibt es neben der klassischen roten 
Wurst auch fruchtige Currywurst, 
Kraut-Schupfnudeln oder seine Spe-
zialität die Feuer-Chilli Currywurst. 
Das schmeckt nicht nur in der Mit-
tagspause! 

Bernhards Brutzelbude ist ab sofort 
jeden Dienstag auf dem Wochen-
markt zu finden.  Foto: privat 

VHS 
Nächste Kurse 
Pfullendorf/hsg - Die Volkshoch-
schule Pfullendorf bietet in Kürze 
die folgenden Kurse an: 
Montag, 08.01.2024 
Babymassage-Kurs 
10:00 – 11:00 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 45,00 EUR, Kurs-Nr. 241335 
Montag, 08.01.2024 
Shiatsu-Gymnastik – Anfänger 
18:30 – 19:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241341 
Montag, 08.01.2024 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschritte-
ne 
19:30 – 20:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241370 
Mittwoch, 10.01.2024 
Englisch für Mittelstufe 
19:30 – 21:00 Uhr, 6-mal, Kursge-
bühr 76,00 EUR, Kurs-Nr. 241411 
Donnerstag, 11.01.2024 
Französisch für Fortgeschrittene 
08:30 – 10:00 Uhr, 10-mal, Kursge-
bühr 72,00 EUR, Kurs-Nr. 241419 
Donnerstag, 11.01.2024 
Beweglich sein ein Leben lang 
10:45 – 11:45 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 32,00 EUR, Kurs-Nr. 241360 
Donnerstag, 11.01.2024 
Französisch für Fortgeschrittene 
17:30 – 19:00 Uhr, 10-mal, Kursge-
bühr 76,00 EUR, Kurs-Nr. 241416 
Donnerstag, 11.01.2024 
HappyBauch – Schwangerschafts-
fitness 
18:15 – 19:15 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 47,00 EUR, Kurs-Nr. 241323 
Donnerstag, 11.01.2024 
Shiatsu-Gymnastik – 
Fortgeschrittene 
18:30 – 19:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241373 

Im Rahmen der Personalversammlung ehrte die Stadt mehrere Mitarbeiter 
für deren langjährige Betriebszugehörigkeit. v.l.n.r.: Bürgermeister Ralph 
Gerster, Karin Gommeringer, Matthias Bertknecht, Dieter Manz, Daniela 
Müller, Jörg-Steffen Peter, Petra Hanner, Werner Jerger und Personalrats-
vorsitzende Mira Krane. Foto: Stadt 

Die Stadt ehrte mehrere Mitarbeiter für deren langjährige Betriebszugehö-
rigkeit. Vordere Reihe v.l.n.r.: Günter Leute, Dieter Manz, Gerhard Dippel; 
Mittlere Reihe v.l.n.r.: Bürgermeister Ralph Gerster, Personalratsvorsitzende 
Mira Krane, Bauamtsleiterin Nadine Rade, Daniela Müller; Hintere Reihe 
v.l.n.r.: Leiter Technische Betriebe Reiner Hegner, Hauptamtsleiter Simon 
Klaiber, Stadtbaumeister Jörg-Steffen Peter  Foto: Stadt
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Donnerstag, 11.01.2024 
Den inneren Kraft-Ort wahrnehmen 
19:00 – 20 .00 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 57,00 EUR, Kurs-Nr. 232315 
Donnerstag, 11.01.2024 
Beweglich sein ein Leben lang 
20:00 – 21:00 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241362 
Samstag, 13.01.2024 
Kalligraphie – „Deutsche Schreib-
schriften (Kurrent Sütterlin) 
09:30 – 16:45 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 60,00 EUR, Kurs-Nr. 232112 
Samstag, 13.01.2024 
Typberatung – Die passenden Far-
ben: Das Geheimnis Ihrer Ausstrah-
lung! 
10:00 – 14:30 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 97,00 EUR, Kurs-Nr. 241230 
Samstag, 13.01.2024 
Fotokurs – Von Frau zu Frau - Auf-
baukurs 
15:00 – 18:00 Uhr, 2-mal, Kursge-
bühr 45,00 EUR, Kurs-Nr. 232235 
Montag, 15.01.2024 
Mach einfach Dein Ding! 
17:30 – 21:30 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 30,00 EUR, Kurs-Nr. 241107 
Mittwoch, 17.01.2024 
Qi Gong – Harmonisierungsübun-
gen – Taiji Qigong in 28 Schritten 
17:45 – 18:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241331 
Dienstag, 23.01.2024 
Pilates – gezieltes Ganzkörpertrai-
ning 
18:00 – 19:00 Uhr, 4-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241311 
Montag, 29.01.2024 
Wer loslässt, hat zwei Hände frei 
17:30 – 21:30 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 30,00 EUR, Kurs-Nr. 241108 
Anmeldungen sind direkt über die 
Homepage www.pfullendorf.de/
stadt/familie-bildung/volkshoch-
schule/programm möglich. Bei 
Fragen steht das Team der VHS-
Pfullendorf gerne zur Verfügung. 
Kirchplatz 11, 88630 Pfullendorf, 
E-Mail VHS@stadt-pfullendorf.de, 
07552/25-1130 (Montag-, Diens-
tag- und Donnerstagvormittag), 
oder 07552/25-1132 (Montag- bis 
einschl. Donnerstagvormittag).

Aktion „Pfullendorf sucht den 
schönsten Engel“ 

Knapp dreihundert 
kreative und einzig-
artige Kunstwerke 
Pfullendorf/hsg  -Um das Warten 
auf den Adventszauber etwas zu 
verkürzen, initiierten die Stadt Pful-
lendorf und die Wirtschaftsinitiati-
ve Pfullendorf WIP die Suche nach 
Pfullendorfs schönstem Engel. 
Bei dem Mal- und Bastel-Wettbe-
werb konnte die Engelsvorlage 
nach Herzenslust bemalt, beklebt, 

verziert und dekoriert werden. Ent-
standen sind 290 außergewöhnli-
che kleine Kunstwerke. 
Die Kreativität der Pfullendorfer Kin-
der war dabei enorm. Egal ob im 
Kindergarten, in der Grundschule 
oder an den weiterführenden Schu-
len, es wurden die unterschiedlichs-
ten Materialien kombiniert um den 
Pfullendorfer Engel zu einem ein-
zigartigen Kunstwerk werden zu 
lassen. 
Beim Adventszauber wurden dann 
die per Zufall ausgewählten Ge-
winner-Engel prämiert. Die stolzen 
Künstlerinnen durften sich vom 
Pfullendorfer Engel höchstpersön-
lich eine kleine Überraschung ab-
holen. 

AUS DEM GEMEINDERAT

Breitbandausbau 

Sachstandsbericht 
Pfullendorf/rc - In der aktuellen Sit-
zung des Technischen Ausschuss hat 
Projektleiter Christian Trisner von 
der Firma OEW Breitband GmbH die 
Räte über den aktuellen Sachstand 
des Breitbandausbau in Pfullendorf 
und die weiteren Schritte informiert. 
Der Gemeinderat hatte vor rund 
einem Jahr die OEW mit der Durch-
führung des Breitbandausbaus be-
traut. „Seither ist im Hintergrund 
einiges passiert“ informiert Trisner. 
So wurde beispielsweise ein Antrag 
für eine Breitbandförderung gestellt 
und die Ausschreibung für eine Ge-
neralübernahme sowie die Netzbe-
triebsausschreibung vorbereitet. 
Trisner präsentiert in der Sitzung Plä-
ne der einzelnen Pfullendorfer Teil-
orte sowie der Kernstadt, auf denen 
ersichtlich ist, wo die Ausbaugebie-
te liegen. Außerdem gibt er einen 
Ausblick auf das weitere Vorgehen. 
Mit der Suche nach einem General-
übernehmer soll im Januar 2024 ge-
startet werden. Am 15. Januar wird 
hierfür die Ausschreibung veröffent-
licht, woraufhin bis zum 21. Februar 
ein Teilnahmewettbewerb läuft. Mit 
einem Spatenstich kann bis Ostern 
2024 gerechnet werden und 2028 
soll dann ganz Pfullendorf planmä-
ßig erschlossen und gigabitfähig 
sein. 
 
Baugebiete 

Obere Bussen III 
in Planung 
Pfullendorf/rc – Im Anschluss an die 
bestehenden Wohngebiete Obere 
Bussen I und II soll nun ein zusätz-
liches Baugebiet „Obere Bussen III“ 
ausgewiesen werden. Für das hier-
für notwendige Bebauungsplanver-

fahren hat die Verwaltung bereits 
den Vorentwurf erarbeitet und dem 
Technischen Ausschuss in seiner Sit-
zung präsentiert. 
Bauamtsleiterin Nadine Rade er-
läutert den Räten zunächst den ca.  
4,4 Hektar großen Abgrenzungsbe-
reich für das neue Wohngebiet. Hier 
wird Platz für rund 43 Bauplätze ge-
schaffen, wovon 11 Bauplätze drei-
geschossig bebaut werden können. 
Auf den restlichen Grundstücken 
ist eine zweigeschossige Bebauung 
vorgesehen. 
Frau Rade erläutert, dass im neuen 
Baugebiet auch kleinere Grundstü-
cke mit knapp 350 qm erhältlich 
sein sollen, um auch ein Angebot 
für finanzschwächere Familien zu 
schaffen. 
Um dem Flächenverbrauch entge-
gen zu wirken, wird die Grundflä-
chenanzahl (GRZ) im Gebiet „Obere 
Bussen III“ auf 0,5 erhöht. Das be-
deutet, dass 50 % der Grundstücks-
fläche überbaut werden dürfen. Bis-
her lag die GRZ in den Pfullendorfer 
Gebieten bei 0,4. 
Frau Rade informiert abschließend, 
dass der Bebauungsplanentwurf 
und der Entwurf der örtlichen Bau-
vorschriften nebst Begründung, 
Umweltbericht und weiteren Unter-
lagen von der Verwaltung in Kürze 
öffentlich ausgelegt werden. Vor-
her findet noch eine öffentliche Be-
kanntmachung statt. 

Kommunale Wärmeplanung 

Weiteres Vorgehen 
Pfullendorf/rc – Durch das Kommu-
nale Wärmeplanungsgesetz werden 
Gemeinden mit weniger als 100.000 
Einwohnern verpflichtet, bis zum 
30.06.2028 für Ihre Gemarkung 
eine Kommunale Wärmeplanung 
durchzuführen. Diese soll wesent-
liche Grundlage für den künftigen 
Umbau der Kommunalen Wärme-

versorgung hin zur Klimaneutralität 
sein. 
Michael Bauer und Jörg-Arne Bias 
von den Stadtwerken präsentierten 
in der Sitzung des Technischen Aus-
schuss, welchen Einfluss diese kom-
munale Wärmeplanung für Pfullen-
dorf und seine Ortsteile haben wird 
und was in Pfullendorf bisher bereits 
für das Thema Klimaneutralität ge-
macht wurde. 
So wurde beispielsweise in den ver-
gangenen Jahren eine Transformati-
onsplanung für Pfullendorf auf den 
Weg gebracht, bei welcher beste-
hende Wärmenetze in klimaneutrale 
Netze transformiert werden sollen. 
Außerdem wurde das „Wärmenetz 
Sechslinden“ gebaut, bei welchem 
zwei Blockheizkraftwerke die Schu-
le mit Wärme versorgen. Das Wär-
menetz „Seeparkcenter“ versorgt 
mit Biogas der Bioenergie Pfullen-
dorf unter anderem das Seepark-
center und das Eiszelt im Seepark. 
Außerdem wurde für die Altstadt 
ein Quartierskonzept erarbeitet und 
ein entsprechendes Wärmenetz ent-
wickelt, in der Folge dessen wurde 
2022 die Heizzentrale beim Alten 
Haus in Betrieb genommen. 
Die kommunale Wärmeplanung 
wird für die Stadt eine absolute 
„Mammutaufgabe“ darstellen, 
so sieht diese ein Konzept für das 
gesamte Stadtgebiet vor, welches 
von einem Fachbüro erstellt wer-
den muss. Dabei soll flächende-
ckend geprüft werden, wo sich ein 
Wärmenetz lohnt.  Hierfür müssen 
von einem Fachbüro Gutachten er-
stellt werden. Die Kosten sollten ur-
sprünglich mit 90 Prozent über ein 
Förderprogramm getragen werden, 
für welches in den letzten Tagen 
der Förderantrag erarbeitet wurde. 
Bauer informierte in der Sitzung, 
dass dieses Förderprogramm nun 
aber am 4. Dezember vom Bund ge-
stoppt wurde. 

Stadtnachrichten / Gemeinderat

Beim Adventszauber wurden die per Zufall ausgewählten Gewinner-Engel 
prämiert.  Foto: privat
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Bürgermeister Gerster kritisiert das 
Vorgehen und die Forderungen von 
Bund und Länder gegenüber den 
Kommunen in der Sitzung deutlich. 
Es sei nicht nachvollziehbar, dass 
von Bund und Ländern ein solch 
übergreifendes Konzept gefordert 
wird und die Kommunen müssen 
die Kosten hierfür alleine stemmen. 
Für ein solches Konzept reiche sei-
ner Meinung nach der „gesunde 
Menschenverstand“. Mit den ge-
setzlichen Vorgaben müssten nun 
für Gebiete teure Fachgutachten er-
stellt werden, bei welchen klar sei, 
dass sich ein Wärmenetz nicht loh-
nen kann. 

GESCHÄFTSWELT

Wirtschaftsförderung 

Styroporabgabe 
Pfullendorf/hsg - Die Wirtschafts-
förderung informiert alle Gewer-
betreibenden über die Möglichkeit 
der kostenfreien Styroporabgabe. 
Die Firma Modellbau Nassal GmbH 
nimmt EPS Abfälle in Reinform am 
Standort in Hohentengen (Bach-
äcker 21, 88367 Hohentengen) 
kostenlos entgegen. Idealerweise 
handelt es sich dabei um Verpa-
ckungsstyropor, andere Styroporab-
fälle werden entgegen genommen, 
sofern diese in Säcken verpackt und 
frei von Fremdstoffen sind.

Sparkasse 

Kufenspaß spendiert 
Pfullendorf/pa - Auch in diesem Jahr 
hat die Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch wieder umliegenden Schulen 
im Geschäftsgebiet zu kostenfrei-
em Spaß ins Eiszelt im Seepark ein-
geladen. Ende November haben 
sich Neun- und Zehntklässler der 
Sechslinden-Schule aufs Eis gewagt.  
31 Schülerinnen und Schüler ver-

brachten zwei vergnügliche Stun-
den auf den Kufen. Sie erlebten eine 
sportliche Unterrichtseinheit der 
etwas kühleren und auch cooleren 
Art. Die Mädels und Jungs kurvten, 
schlitterten, trippelten oder glitten 
über die Eisfläche. Dabei hatten die 
wagemutigen Kufenflitzer genauso 
ihre Freude wie die vorsichtigen An-
fänger. 

KULTUR

MGV Sängerkranz 
Glashütte-Kappel 

Weihnachtslieder
singen 
Wald/pa - Unter dem Motto „Lieder 
bringen Licht ins Dunkel“ veranstal-
tet die Männerchorgemeinschaft 
Wald-Überlingen am Freitag, dem 
22. Dezember, um 17 Uhr in der Kir-
che St.-Bernhard in Wald ein Publi-
kumsweihnachtsliedersingen für die 
ganze Familie. Gemeinsam werden 
traditionelle Weihnachtslieder zu 
neuem Leben erweckt. Die Veran-
staltung wird vom Männerchor mit 
einigen 4-stimmigen Chorsätzen 
und zwei Sopranistinnen umrahmt. 
Der Eintritt ist frei. Eine Spende ist 
willkommen und wird an die Kin-
derkrebsnachsorgeklinik in Tann-
heim übergeben. 
 
Aach-Linzer Bühne 

Aufführungstermine 
Aach-Linz/pa - Die Theatergruppe 
der Aach-Linzer Bühne präsentiert in 
diesem Jahr das Stück „Laras Plan“, 
eine Kriminalkomödie in vier Bildern 
von Claudia Gysel. Die Aufführun-
gen finden am Freitag, 29.12.23 
um 19.30 Uhr, Samstag, 30.12.23 
um 14 Uhr, Freitag, 5. Januar 24 
um 19.30 Uhr und am Sonntag, 
7. Januar um 17 Uhr im Pfarrheim 
St. Bernhard in Aach-Linz statt. Der 

Eintritt kostet 10 €, 
Karten können ab 
sofort online unter 
w w w. l a r a s p l a n .
de erworben wer-
den oder am Sams-
tag, 16.12.2023 
und Sonntag, 
17.12.2023, jeweils 
von 18 bis 20 Uhr 
telefonisch unter 
07552/5735 vorbe-
stellt werden. 
 
M-Life/ U-Bar 

Eiszeitparty 
Pfullendorf/pa - Das 
M-Life und Eddys 
U-Bar laden gemein-
sam zur „Eiszeit“ 
Party am 23. Dezember ein. Im M-
Life legen die DJs Intaktogene und 
DJ Kaisers Hausband-Discoteam 
auf. In Eddy´s U-Bar freuen sich die 
DJs Bazooka und DJ Cuts auf zahl-
reiche Gäste. In beiden Locations 
startet die Party um 21 Uhr, Einlass 
ist bereits ab 20 Uhr. Tickets sind im 
Vorverkauf im M-Life und bei Eddy 
U-Bar für 8 € erhältlich und an der 
Abendkasse für 10 Euro. 

Stadtbücherei 

Weihnachtlicher  
Umtrunk 
Pfullendorf/hsg - Zum Jahresende 
lädt die Stadtbücherei Pfullendorf 

Freunde, Nutzer und Unterstüt-
zer der Bibliothek zu einer kleinen 
Weihnachtsfeier in die Steinscheuer 
ein. Diese findet statt am Samstag, 
16. Dezember, der gleichzeitig der 
letzte Samstag des Jahres mit Bü-
chereibetrieb sein wird. Um 11 Uhr 
wird Märchenerzählerin Elvira Mieß-
ner ein Märchen zur Einstimmung 
präsentieren, das für Kinder und Er-
wachsene gleichermaßen geeignet 
ist. Anschließend wird es im Lese-
café bei einem Weihnachtsumtrunk 
mit Punsch und Gebäck gemütlich. 
Die Stadtbücherei legt keine Winter-
pause ein und bleibt auch zwischen 
den Jahren geöffnet; einzig an den 
Samstagen 23. und 30. Dezember 
bleibt die Stadtbücherei geschlos-
sen.   

Gemeinderat / Geschäftswelt / Kultur

 Neujahrskonzert 

Nach Wiener Tradition 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullendorf lädt 
zum Neujahrskonzert am 1. Januar 2024 ab 
20 Uhr in die Stadthalle ein. Zu Gast snd die 
Lemberger Philharmoniker mit ihrem Direk-
tor Voloymyr Syvokhip. Das Orchester gibt 
Musik der Mozart Familie zum Besten, aber 

auch die Walzer und Polkas des großen Johann Strauß dürfen beim Neu-
jahrskonzert nicht fehlen. Der Einlass beginnt um 19.45 Uhr. Karten sind 
ab 22 Euro bei der Tourist-Information erhältlich (Tel.: 07552-251131). 

Anna Shumarina (Sopran) 
tritt beim Neujahrskonzert als  
Solistin auf.  Foto: privat 

Die Neun- und Zehntklässler der Sechslinden-Schule freuen sich über die 
Einladung der Sparkasse zum kostenfreien Eislaufen.  Foto: privat
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VEREINE

Kirchenchor 

Benefizkonzert 
Otterswang/pa - Der Kirchenchor 
Otterswang veranstaltet zusam-
men mit der Bläsergruppe „Linzgau 
Brass“ am Sonntag, 17. Dezember, 
ein vorweihnachtliches Benefizkon-
zert in der Pfarrkirche St. Fidelis in 
Otterswang. Beginn ist um 18 Uhr. 
Nach dem Konzert sind alle Besu-
cherinnen und Besucher zu einem 
Stehempfang eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Spende zugunsten 
der neuen Weihnachtskrippe für die 
Otterswanger Kirche ist willkom-
men. 
Es wird gebeten, beim Dorfgemein-
schaftshaus zu parken. 
 
Akkordeonorchester 
Aach-Linz 

Auftritt bei 5 nach 5 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen von 5 
nach 5 ist das Akkordeonorchester 
am Sonntag, 17. Dezember 2023 im 
Kolpinghaus St. Jakobus in Pfullen-
dorf zu hören. Auf dem Programm 
stehen besinnliche instrumentale 
Stücke und adventliche Lieder zum 
Mitsingen. 
 
Musikverein Otterswang 

Jubiläumskonzert 
Hausen/pa - Unter dem Motto „Ver-
gangenheit, Gegenwart, Zukunft – 
im Jubiläumskonzert vereint“ veran-
staltete der Musikverein Otterswang 
sein diesjähriges Jahreskonzert und 
durfte mehr als 250 Zuhörerinnen 
und Zuhörer in der Festhalle in 
Hausen a.A. begrüßen. Der Musik-
verein Otterswang blickt dieses Jahr 
auf 125 Jahre Vereinsgeschichte 
zurück und hat dies zum Anlass für 
einen besonderen Konzertabend 
genommen. 
Als Symbol für die Zukunft des Ver-
eins eröffneten die Jungmusikanten 
das Konzert gefolgt von der aktiven 
Kapelle unter der musikalischen Lei-
tung von Csaba Szücs. 

Im Anschluss daran übernahm der 
ehemalige Dirigent Rainer Schön-
holzer den Dirigentenstab für zwei 
Stücke aus der Vergangenheit. Als 
weiteres Symbol für die Vergangen-
heit des Vereins durften am Ende des 
Abends noch 19 ehemalige Musi-
kantinnen und Musikanten neben 
den aktiven Musikerinnen und Musi-
ker auf der Bühne Platz nehmen. 
Dieses Jubiläumskonzert mit dem 
musikalischen Ausflug von der Zu-
kunft in die Gegenwart und zurück 
in die Vergangenheit, mit Verbin-
dung der Generationen und der 
Musikanten „vereint durch Spiel und 
Gesang, sind befreundet ein Leben 
lang“ begeisterte die zahlreichen Zu-
hörerinnen und Zuhörer, die beiden 
Dirigenten und auch die 70 Musike-
rinnen und Musiker, welche in den 
verschiedenen Konzertteilen auf der 
Bühne Platz genommen hatten. 
Das Jahreskonzert 2023 wurde auch 
als Anlass genommen, verdiente 
und langjährige Mitglieder des Mu-
sikvereins zu ehren: 
Ehrennadel in Bronze für 10 Jahre 
aktive Tätigkeit: Joshua Längle, Ra-
phael Müller, Jonas Siebenrock. 
Ehrennadel in Silber für 20 Jahre 
aktive Tätigkeit: Tobias Buck, Irene 
Hangarter, Marina Heudorfer, Ma-
rius Krall, Matthias Steidle 
Ehrennadel in Gold und Urkunde für 
30 Jahre aktive Tätigkeit: Jens Grie-
ner, Bettina Matt 
 

Kirchenchor 

Neues Ehrenmitglied 
Denkingen/pa – Der Kirchenchor 
Denkingen hat im Rahmen eines Got-
tesdiensts mit Gemeindereferentin Sy-
bille Konstanzer in der Pfarrkirche die 
diesjährige Cäcilienfeier abgehalten. 
Im Rahmen der Feier wurde Gerlinde 
Restle für 40-jährige aktive Mitglied-
schaft im Denkinger Kirchenchor zum 
Ehrenmitglied ernannt. Sie erhielt für 
ihre Verdienste eine Urkunde und 
Blumen. Nach dem Gottesdienst lie-
ßen die Sängerinnen und Sänger den 
Abend mit einem gemeinsamen Es-
sen ausklingen. 

Chorleiterin Birgit Knott, Vorsitzen-
de Erika Hornstein und deren Stell-
vertreterin Andrea Kempf gratulier-
ten Gerlinde Restle, die zum 
Ehrenmitglied des Denkinger Kir-
chenchors ernannt wurde. 
 Foto: privat 
 

SENIOREN

Spitalpflege 

Aktion Wunschbaum 
Pfullendorf/pa - Das Alten- und Pfle-
geheim der Spitalpflege veranstal-
tet wieder in Kooperation mit der 
Apotheke am Obertor die Aktion 
Wunschbaum. Rechtzeitig zum ers-
ten Advents wurde in der Apotheke 

am Obertor ein Weihnachtsbaum 
mit kleinen Wünschen der Bewohner 
des Pflegeheims aufgestellt. Alle In-
teressierten haben die Möglichkeit, 
einen Wunsch vom Baum zu neh-
men, das Geschenk zu besorgen und 
hübsch zu verpacken und einem Be-
wohner des Pflegeheims eine Freude 
zu Weihnachten zu bereiten. Die Ge-
schenke werden im Pflegeheim ab-
gegeben. Fragen beantworten das 
Alten- und Pflegeheim unter Telefon 
07552/252400 oder die Mitarbeiter 
der Obertor-Apotheke. 
 
Seniorenforum 

Seniorencafé fällt aus 
Pfullendorf/pa - Das Seniorenforum 
der Stadt Pfullendorf lädt alle älteren 
Bürgerinnen und Bürger in Pfullen-
dorf und den Ortsteilen immer am 
vierten Dienstag im Monat von etwa 
14 bis17 Uhr zu einem Senioren-
café in den Treffpunkt am Stadtsee 
(Am Stadtweiher 18) ein. Im Dezem-
ber fällt das Café wegen des Weih-
nachtsfeiertags aus. Das nächste 
Seniorencafé findet am Dienstag, 
23. Januar, statt. Mitglieder des Bür-
gerhilfevereins und des Netzwerks 
50plus servieren in einer gemütlichen 
Plauderrunde Kaffee, Kuchen und 
Erfrischungsgetränke. Die Teilnahme 
ist kostenlos, um eine kleine Spende 
wird gebeten. Direkt beim Treffpunkt 
befindet sich eine Haltestelle des 
Bürgerbusses (Haltestelle Senioren-
wohnanlage am Stadtsee). Parkmög-
lichkeiten gibt es im Parkhaus oder 
auf dem städtischen Parkplatz neben 
dem Riku Hotel. 

SPORT

fitdankbaby 

Neue Kurse 
Denkingen/pa - Ab Montag, den 
15. Januar 2024 startet eine neue 
Kursstaffel „fitdankbaby“ im Pfarr-
saal in Denkingen. fitdankbaby ist 
ein Fitnesskonzept für Mamas mit 
Babys und Krabbelkindern, bei wel-
chem die Babys aktiv integriert wer-
den und die Mamas angepasst an 
ihr individuelles Rückbildungslevel 
trainineren können. Im Kurs finden 
sowohl ein funktionales Ganzkör-
pertraining für die Mams aber auch 
tolle Babyspiele und -lieder für die 
Kleinen Platz. Infos zu den einzel-
nen Kursen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung sind unter www.
fitdankbaby.de/nina.reichle zu fin-
den und bei Fragen steht Ihnen die 
Kursleiterin Nina Reichle zur Verfü-
gung (telefonisch: 015759717991, 
oder per Mail an nina.reichle@ 
fitdankaby.de)

Vereine / Senioren / Sport

Der Otterswanger Kirchenchor lädt zu einem Benefizkonzert am Sonntag, 
den 17. Dezember ein.  Foto: privat

Das Jubiläumskonzert nahm der MV Otterswang zum Anlass, langjährige 
Vereinsmitglieder zu ehren.  Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
St. Jakobus, Pfullendorf 
Sonntag, 17. Dezember 
17 Uhr St. Jakobus Kleinkindgottes-
dienst 
Dienstag, 19. Dezember 
9.30 Uhr St. Jakobus Rosenkranz-
gebet 
Mittwoch, 20. Dezember 
15 Uhr Pflegeheim Grüne Burg 
Wort-Gottes-Feier 
19 Uhr St. Jakobus Bußfeier 
Freitag, 22. Dezember 
8 Uhr St, Jakobus Schulgottesdienst 
Härle Schule 
15 Uhr St. Jakobus Rosenkranzgebet 
15.30 Uhr Wintergarten Pflegeheim 
ökumenischer Weihnachtsgottes-
dienst 
17 Uhr St. Jakobus Ministrantenpro-
be zur Christmette 
Samstag, 23. Dezember 
8.20 Uhr St. Jakobus Rosenkranzge-
bet und Beichtgelegenheit 
9 Uhr St. Jakobus Wallfahrtsmesse 
19 Uhr St. Jakobus Friedenslichtgot-
tesdienst   
Mariä Himmelfahrt, Illmensee 
Sonntag, 17. Dezember 
10 Uhr Pfarrheim Kinderkirche 
18.30 Uhr Bußfeier 
Donnerstag, 21. Dezember 
19 Uhr Eucharistiefeier   
St. Fidelis, Otterswang 
Sonntag, 17. Dezember 
18 Uhr Benefizkonzert   
St. Peter und Paul, 
Zell am Andelsbach  
Sonntag, 17. Dezember 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 18. Dezember 
19 Uhr Marianischer Gebetskreis   
St. Johannes d. T., Denkingen  
Sonntag, 17. Dezember 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 19. Dezember 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 22. Dezember 

10.45 Uhr Schulgottesdienst zu 
Weihnachten   
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de   
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829   
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 
E-Mail: johannes.schramm@kirche-
pfullendorf.de   
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883   

St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de   
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466   
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkin-
gen 
Kontakt: 017632726288   
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag,17. Dezember 
14 Uhr Bußfeier   
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de   
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de   
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 - 11.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr   
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche  
Sonntag, 17. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kir-
che-pfullendorf.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kirche-pfullendorf.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de 
  

Senioren club 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610   
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522   
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163   
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 10 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt   
Spielgruppe 
Donnerstags, 15 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt  
 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 
 

ADVENTGEMEINDE
Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 

Verbundenheit mit 
den Menschen.
In Pfullendorf und unserer 
Region sind wir zu Hause. 

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige

KIRCHENNACHRICHTEN
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ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

KIRCHEN

Fünf nach Fünf 

Wieder Impulse  
im Advent 
Pfullendorf/pa - In der Adventszeit fin-
den bis Mittwoch, 20. Dezember, wie-
der die bereits zur Tradition geworde-
nen vorweihnachtlichen Impulse statt. 
Die Veranstaltungen sind im Kolping-
haus, jeweils von Samstag bis Mitt-
woch. Wie gewohnt beginnen die ad-
ventlichen Impulse um 17.05 Uhr und 
dauern etwa 45 Minuten. Das vielsei-
tige Programm bietet die Möglichkeit, 
sich auf die Inhalte der Advents- und 
Weihnachtsbotschaft zu besinnen, zur 
Ruhe zu kommen und zu genießen. 
Gestaltet werden die Abende von 
Einzelpersonen, Kleingruppen, Musik-
gruppen und Chören. 

Fünf nach Fünf 

Adventsliedersingen 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Fünf nach Fünf“ 
findet am Samstag, 16. Dezember, 
ein Adventsliedersingen für Fami-
lien am Lagerfeuer vor der evange-
lischen Christuskirche statt. Beginn 
ist um 17.05 Uhr. Große und kleine 
Sängerinnen und Sänger jeglicher 
Herkunft sind eingeladen. Es wird 
Punsch angeboten. Eine Tasse soll 
mitgebracht werden. 

DIES & DAS

Regionalverband  
Bodensee-Oberschwaben 

Offenlage für den 
Teilregionalplan 
Energie 
Ravensburg/pa - Die Verbandsver-
sammlung des Regionalverbands 
hat am 8. Dezember 2023 die Of-
fenlage für den Entwurf des Teilregi-
onalplans Energie beschlossen. Der 
Entwurf sieht 43 Vorranggebiete 
für die Windenergie mit insgesamt 
8.600 ha (2,5 Prozent der Region) 
und 151 Vorbehaltsgebiete Photo-
voltaik mit insgesamt ca. 2.600 ha 
(0,7 Prozent der Region) vor. Ge-
setzlich erforderlich sind 1,8 Prozent 

für die Windenergie und 0,2 Pro-
zent für Photovoltaik. 
8. Dezember 2023, Region Boden-
see-Oberschwaben/Weingarten 
– Nach Berücksichtigung von Aus-
schluss- und sehr erheblichen Kon-
fliktkriterien resultierten zunächst 
11 Prozent der Region als Such-
räume für die Windenergie und 37 
Prozent für Freiflächenphotovoltaik. 
Diese Flächen wurden im weiteren 
Planungsprozess im Hinblick auf ihre 
konkrete Eignung detailliert analy-
siert. Basis der Bewertung waren die 
aktualisierten Kriterienkataloge mit 
Eignungs- und Konfliktkriterien. 
Relevante Restriktionen mit Auswir-
kungen auf die Auswahl der Vor-
ranggebiete Windenergie kamen im 
Laufe des Sommers insbesondere 
von Seiten der Landesverteidigung, 
des zivilen Luftverkehrs sowie des 
Natur- und Artenschutzes. Zudem 
wurde Rücksicht auf eine örtliche 
Überlastung genommen. Ziel des 
vorgestellten Entwurfs war es auch, 
eine „dezentrale Konzentration“ zu 
erreichen, d.h. möglichst große Vor-
ranggebiete für die Windenergie 
auszuweisen und gleichzeitig eine 
ausgewogene Verteilung in der Re-
gion zu gewährleisten. Wegen der 
unterschiedlichen Windverhältnisse 
und Siedlungsdichte (Abstandsre-
geln) konnte eine Gleichverteilung 
nicht erreicht werden: 59,8 Prozent 
der vorgestellten Vorranggebiete 
Windenergie befinden sich im Land-
kreis Sigmaringen, 36,7 Prozent im 
Landkreis Ravensburg und 3,5 Pro-
zent im Bodenseekreis. Etwa 80 
Prozent der Windflächen liegen im 
Wald, 20 Prozent im Offenland. Die 
Vorbehaltsgebiete Photovoltaik lie-
gen zu 49 Prozent im Landkreis Sig-
maringen, zu 32 Prozent im Land-
kreis Ravensburg und zu 18 Prozent 
im Bodenseekreis. 
Bis zum 30. September 2025 ist laut 
Landesplanungsgesetz ein Satzungs-
beschluss der Verbandsversamm-
lung für die konkrete Flächenkulisse 
und den Teilregionalplan Energie er-
forderlich, der bis Ende des Jahres 
2025 nach den Plänen der Landesre-
gierung genehmigt werden soll. Um 
einen ausreichenden Puffer hinsicht-
lich möglicher Flächenstreichungen 
im Anhörungsverfahren zu haben, 
hat die Verbandsversammlung be-
schlossen, mit dem Flächenwert von 
2,5 Prozent für die Windenergie in 
die Anhörung zu gehen. Zum Sat-
zungsbeschluss wird ein Wert von 
1,8-2,0 Prozent angestrebt. Bei der 
Photovoltaik liegt der momentane 
Flächenwert bei 0,7 Prozent und es 
wird am Ende ein Wert von 0,5 - 0,6 
Prozent angestrebt. 
Ab Ende Januar und bis Ende März 
2024 haben Träger öffentlicher Be-
lange und Privatpersonen im Rah-

men der gesetzlichen Beteiligung 
Gelegenheit, Stellungnahmen ab-
zugeben. Im Januar finden Infor-
mationsveranstaltungen in den drei 
Landkreisen statt (10. Januar: Land-
kreis Sigmaringen, Bad Saulgau, 
17. Januar: Landkreis Ravensburg, 
Weingarten, 24. Januar: Bodensee-
kreis, Heiligenberg). 
Informationen zu den einzelnen 
Flächen mit Übersichtskarten und 
zu den geplanten Veranstaltungen 
mit Anmeldemöglichkeit finden sich 
unter www.rvbo-energie.de. 
 
Regionalverband  
Bodensee-Oberschwaben 

Dialogveranstaltung 
Bad Saulgau/pa - Die Auswirkungen 
der Energiewende werden in der Re-
gion Bodensee-Oberschwaben und 
im Landkreis Sigmaringen sichtbar. 
Die Landesregierung hat beschlossen, 
dass zwei Prozent der Regionsfläche 
für den Ausbau von Windenergie und 
Freiflächenphotovoltaik bereitgestellt 
werden müssen. Für die Suche nach 
geeigneten Flächen ist der Regional-
verband Bodensee-Oberschwaben 
(RVBO) verantwortlich. 
Aus diesem Anlass veranstaltet der 
RVBO am Mittwoch, 10. Januar 
2024, von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
im Stadtforum Bad Saulgau eine Dia-
logveranstaltung mit dem Titel „Räu-
me suchen - Gebiete finden“. Im 
Zentrum der Veranstaltung stehen 17 
Vorranggebiete für die Windenergie 
und 57 Vorbehaltsgebiete für Frei-
flächensolaranlagen, die sich ganz 
oder teilweise auf der Gemarkung 
des Landkreises Sigmaringen befin-
den und Teil des Offenlageentwurfs 
zum Teilregionalplan Energie sind. Zu 
diesen Flächen können Bürgerinnen 
und Bürger ab Ende Januar 2024 in-
nerhalb einer zweimonatigen Anhö-
rungsfrist Stellungnahmen abgeben. 
Wolfgang Heine, Direktor des RVBO, 
und seine Stellvertreterin Nadine 
Kießling erläutern die Vorgehenswei-
se und die Auswahlkriterien bei der 
Flächensuche. Im Anschluss an die 
Vorträge stehen Expertinnen und Ex-
perten des RVBO, des Landratsamts 
sowie der Stabsstelle Energiewen-
de, Windenergie und Klimaschutz 
des Regierungspräsidiums Tübingen 
an Informationsständen für Hinter-
gründe und Fragen zur Verfügung. 
Der Abend soll dem gemeinsamen 
Austausch dienen. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger des Landkreises 
Sigmaringen, die sich für die Um-
setzung der Energiewende in ihrem 
Landkreis interessieren. 
Weitere Informationen und Anmel-
dungen unter www.rvbo-energie.de 
Eine Anmeldung ist aus Platzgründen 
erforderlich. 

Werkstättle 

Suppenküche  
pausiert 
Pfullendorf/pa - Das Werkstättle 
teilt mit, dass die Suppenküche im 
Werkstättle vom 26. Dezember bis 
4. Januar geschlossen bleibt. Die 
erste Öffnung im neuen Jahr ist am 
Dienstag, 9. Januar.  
 
Haus Linzgau 

Kinderkino 
Pfullendorf/pa - Am Sonntag, den 
17. Dezember findet im Haus Linz-
gau ab 15 Uhr wieder ein Kinderki-
no statt. Gezeigt wird ein Film über 
ein tierisches Weihnachtsvergnü-
gen, der Einlass beginnt um 14.30 
Uhr. Es gibt Popcorn und Getränke 
für je 1,50 €, der Eintritt ist frei. Der 
Eingang zum Kino befindet sich an 
der rechten Seite des Gebäudes. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, bei 
Fragen stehen Frau Alwina Schmidt  
(07552 405 4601) oder Herr Roman 
Spiller (07552 405 3401) gerne zur 
Verfügung. 

Eltern-Café 

Geänderte Termine 
im Januar 
Pfullendorf/pa - Mit den Eltern-
Cafés gibt es seit November ein neu-
es Angebot für (werdende) Mütter 
und Väter, die Kontakte zu anderen 
Eltern und Erziehungsberechtigten 
knüpfen und sich mit ihnen austau-
schen möchten. 
Das Eltern-Café im Café Moccafloor 
in Pfullendorf findet immer am ers-
ten Montag im Monat von 9.30 bis 
11 Uhr statt. Im Januar verschiebt 
sich der Termin auf Montag, 8. Ja-
nuar. Ansprechpartnerinnen für 
weitere Informationen sind Mar-
tina Stecher, Telefon: 07571/102-
4230, E-Mail: martina.stecher@
lrasig.de und Anja Höfler, Telefon: 
07571/102-4260, E-Mail: 
anja.hoefler@lrasig.de. 

REMO 

Vorstandswechsel 
Altshausen/pa - Christoph Schulz 
verlässt in diesem Jahr die Vorstand-
schaft der Regionalentwicklung 
Mittleres Oberschwaben (REMO), 
Nachfolger wurde Pfullendorfs Bür-
germeister Ralph Gerster, dessen 
Stadt frisch als Mitglied in die LEA-
DER-Gemeinschaft der neuen För-
derphase aufgenommen wurde. 
Christoph Schulz blickt auf eine er-
folgreiche Förderphase mit vielen 
interessanten Projekten zurück. „Es 
freut mich umso mehr, dass wir über-
zeugen konnten, um in eine neue 
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Förderphase 2023-2027 zu starten.“ 
Regionalentwicklung sei für ihn aktu-
eller denn je, weshalb es wichtig und 
sinnvoll ist einen Beitrag zu leisten.  
Das Förderprogramm bringt ein Für 
und Wider mit sich, aber die Ergeb-
nisse sind immer wieder zufrieden-
stellend, sagt Christoph Schulz. Ihn 
mache es stolz als ehemaliger Bür-
germeister von Ostrach, wie die Ge-
meinden zusammengewachsen sind 
und welche Gemeinschaft sich ent-
wickelt hat. 
Ralph Gerster freut sich, dass Pfullen-
dorf in die LEADER-Arbeitsgruppe 
aufgenommen wurde. Als die An-
frage durch Vorstandsvorsitzender 
Daniel Steiner an ihn herangetragen 
wurde, die Stellvertretung zu über-
nehmen, war er überrascht, aber 
erfreut. „Solch eine Aufgabe über-
tragen zu bekommen, als neues 
Mitglied im Aktionsgebiet, ist etwas 
ganz Besonderes,“ erzählt Ralph 
Gerster. Er müsse zum Start noch die 
Rahmenbedingungen und handeln-
den Personen kennenlernen, scheue 
sich aber nicht mit zu interagieren. In 
seiner kurzen Amtszeit habe er be-
reits positive Kontakte pflegen kön-
nen. Nun sei er gespannt, was ihn in 
2024 alles erwartet. 
Daniel Steiner blickt auf eine erfolg-
reiche Förderphase 2014-2022 und 
ein aufregendes Jahr 2023 zurück. 
Viele spannende Projekte konnten 
ausgewählt und durch die LEADER-
Fördergelder umgesetzt werden. Er 
freue sich auch in der neuen För-
derperiode die Arbeit verstetigen 
und fortsetzen zu können und die 
Region zu stärken. Daniel Steiner sei 
gespannt, welche Ideen die Projekt-
träger im neuen Jahr hervorbringen. 

Vorstandsvorsitzender der REMO 
Daniel Steiner (l.) mit neuem Stell-
vertreter Ralph Gerster (r.) und aus-
scheidendem Vorstandsmitglied 
Christoph Schulz (m.).  Foto: privat

Hebammensprechstunde 

Geänderte  
Sprechzeiten 
Pfullendorf/pa - Für die Hebammen-
sprechstunde in Pfullendorf gelten 
ab Januar 2024 neue Sprechzeiten. 
Künftig findet das Angebot immer 

mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr in 
den Räumen der ehemaligen Ge-
burtenstation des Pfullendorfer 
Krankenhauses, Zum Eichberg 2/1 in 
88630 Pfullendorf, sowie unter der 
Telefonnummer 0151/28055573 
statt. Die Sprechzeiten an den ande-
ren Standorten bleiben unverändert. 
In den Hebammensprechstunden 
besteht die Möglichkeit, sich bei den 
Expertinnen individuell über Fragen, 
Unsicherheiten und Probleme wäh-
rend der Schwangerschaft und im 
ersten Lebensjahr des Kindes zu 
informieren. In den Sprechstunden 
können diese Anliegen im vertrau-
lichen, wenn gewünscht anonymen 
und unverbindlichen Rahmen mit 
einer Hebamme erörtert werden. 
Die Sprechstunden können unab-
hängig vom Wohnort aufgesucht 
werden. Die Beratung durch die Heb-
amme ist kostenlos und kann ohne 
ärztliche Überweisung und vorherige 
Terminvereinbarung persönlich oder 
telefonisch wahrgenommen werden.

Landratsamt 

Öffnungszeiten über 
Weihnachten 
Pfullendorf/pa - Das Landratsamt 
Sigmaringen und seine Dienststellen 
bleiben von Samstag, 23. Dezember 
2023, bis einschließlich Montag,  
1. Januar 2024, geschlossen und 
sind auch telefonisch nicht erreich-
bar. Einzelne Bereiche haben Rufbe-
reitschaft. Zudem wird sichergestellt, 
dass zwangsläufige Tätigkeiten wie 
zum Beispiel der Winterdienst wei-
terlaufen. 
Von der Schließung nur teilweise 
betroffen ist die Kfz-Zulassungs-
stelle im Bürgerbüro der Stadt Pful-
lendorf. Diese ist am Mittwoch, 
27. Dezember, und am Freitag, 29. 
Dezember, von 8 bis 16 Uhr, sowie 
am Donnerstag, 28. Dezember, von 
8 bis 18 Uhr regulär geöffnet. Er-
forderlich ist eine vorherige Termin-
vereinbarung über die Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de. Am 
Samstag, 23. Dezember, und Sams-
tag, 30. Dezember, bleibt auch die 
Außenstelle geschlossen. 
Die Entsorgungsanlage Ringgen-
bach mit Abfallumladestation, Recy-
clingstation und Grünkompostanla-
ge ist von Mittwoch, 27. Dezember, 
bis einschließlich Montag, 1. Janu-
ar, für Bürgerinnen und Bürger ge-
schlossen. Die Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe über die Feiertage 
und den Jahreswechsel können bei 
den Gemeindeverwaltungen erfragt 
beziehungsweise den jeweiligen 
Mitteilungsblättern entnommen 
werden. 
Das Jobcenter bleibt von Freitag, 29. 
Dezember, bis einschließlich Diens-
tag, 2. Januar, geschlossen, ist über 

die Telefonnummer 07571/7395-
100 des Servicecenters jedoch an 
allen Tagen erreichbar. Weitere In-
formationen gibt es im Internet auf 
www.jobcenter-sigmaringen.de. 
Die Hebammensprechstunden blei-
ben von den Schließtagen unbe-
rührt und finden von Mittwoch, 27., 
bis Freitag, 29. Dezember, wie ge-
wohnt statt. Informationen zu den 
Beratungszeiten und Kontaktdaten 
sind erhältlich über die Internetsei-
te www.landkreis-sigmaringen.de/
hebammensprechstunde. 
Mit der Schließung des Landrats-
amts an den letzten drei Werktagen 
dieses Jahres lässt sich das Heiz- 
und Energiesystem für insgesamt 
zehn Tage am Stück herunterfah-
ren. Bereits Anfang 2023 hatten die 
Schließtage zwischen dem 2. und 
dem 5. Januar erheblich zum Sen-
ken der Heiz- und Energielast bei-
getragen. 
 
Netze BW  

Rückbau Freileitung 
Pfullendorf/pa - Die Netze BW GmbH 
baut ihre Mittelspannungsleitung 
zwischen Krauchenwies-Ettisweiler 
und Pfullendorf ab. Die Arbeiten, 
die von dem Bauunternehmen YO-
Netz aus Mössingen durchgeführt 
werden, sollen Mitte Januar begin-
nen und werden voraussichtlich – 
bei planmäßigem Verlauf – bis Mai 
abgeschlossen sein. Die Freileitungs-
demontage erstreckt sich von Ettis-
weiler an der Turmstation im Mühl-
weg über Zell am Andelsbach bis 
an das nord-östlich von Pfullendorf 
liegende Ende der 20-kV-Freileitung 
an der Landstraße 194. 
Bei Fragen in Bezug auf die Bau-
maßnahme können Anwohner*in-
nen sich direkt an den Bauleiter der 
Firma YO-Netz wenden, der telefo-
nisch unter 0162 589 4487 erreich-
bar ist. 
In jüngster Vergangenheit waren 
in verschiedenen Maßnahmen zur 
Netzerneuerung und -verstärkung 
bereits mehrere Mittelspannungs-
Erdkabel in der Region verlegt wor-
den. Zuletzt hat die Netze BW im 
vergangenen Sommer eine zusätz-
liche Mittelspannungsverbindung 
zwischen dem Umspannwerk Pful-
lendorf und Hausen am Andelsbach 
gebaut. Mit diesen Maßnahmen 
wurde die Übertragungsfähigkeit 
des regionalen Netzes erhöht. Au-
ßerdem werden dadurch Versor-
gungsunterbrechungen abnehmen, 
da Erdkabel weniger für wetterbe-
dingte Störungen anfällig sind. 
Nachdem die neuen Kabelstrecken 
bereits in Betrieb sind, hat die bishe-
rige Leitungsanlage, die zum Teil aus 
den 1950er Jahren und zum ande-
ren Teil aus den 1970er stammt, für 

die regionale Stromversorgung kei-
ne Bedeutung mehr. Sie wird daher 
nun auf einer Länge von insgesamt 
acht Kilometern mitsamt ihrer 132 
Holz- und sechs Stahlmaste (Höhe: 
rund 12 bis 16 Meter) abgebaut. 
Mit den diesjährigen Netzverstär-
kungsmaßnahmen in der Region 
rund um Pfullendorf investiert die 
Netze BW gut eineinhalb Millionen 
Euro in die Versorgungssicherheit 
vor Ort. 
 
Evangelisches Bildungswerk 
Oberschwaben 

Reise nach Rom  
und Piemont 
Ravensburg/pa - Das Evangelische 
Bildungswerk Oberschwaben infor-
miert über die folgenden Reisen im 
Jahr 2024. Von Sonntag, 25. August, 
bis Freitag, 30. August 2024 findet 
eine Bus-Gemeindereise der Evange-
lischen Johanneskirche Ravensburg 
nach Rom statt. Nähere Reiseinfor-
mationen und Anmeldeformulare 
sind erhältlich beim Ev. Pfarramt Jo-
hanneskirche, pfarramt.ravensburg. 
johanneskirche@elkw.de, Tel. 0751/ 
91807 oder im Zentralen Pfarrbüro, 
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de,  
Tel 0751/22446. Anmeldeschluss: 
31. Januar 2024. Vom 11. bis 17. Mai 
2024 findet außerdem eine Studien-
reise nach Piemont ein. Veranstalter 
ist die Evangelischen Kirchengemein-
de Laupheim in Zusammenarbeit 
mit dem Evangelischen Bildungs-
werk Oberschwaben und dem 
Gustav-Adolf-Werk Württemberg. 
Anmeldungen nimmt entgegen 
das GAW-Württemberg, Tel. 0711 
/ 90 11 89 -0 gaw@gaw-wue.de.  
Anmeldeschluss ist am 7. Januar 
2024. Kontakte: christian.keinath@
elkw.de, Michael Proß, GAW, Tel. 
0711/901189 -12 |pross@gaw-wue.
de oder EBO, Tel. 0751/95223030 
info@ebo-oab.de. 

Die Tierseuchenkasse 
gibt bekannt: 
Der Meldestichtag zur Veranla-
gung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2024 ist der 1. Januar 2024. 
Die Meldebögen werden Mitte De-
zember 2023 versandt. 
Tierhalter, die bis zum 1. Januar 
keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, werden um einen Anruf ge-
beten. Die Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes 
zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung. Viehhändler 
oder Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften sind 
zum 1. Februar 2024 meldepflich-
tig. Sie erhalten Mitte Januar 2024 
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einen Meldebogen. 
Melde- und beitragspflichtige Tie-
re sind Pferde, Schweine, Schafe, 
Hühner, Truthühner und Puten.  
Meldepflichtige Tiere sind Bienen-
völker, sofern sie nicht über einen 
Landesverband gemeldet sind. 
Nicht zu melden sind Rinder ein-
schließlich Bisons, Wisenten und 
Wasserbüffel. Die Daten werden 
aus der Datenbank Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere he-
rangezogen. Nicht meldepflich-
tig sind auch gefangengehalte-
ne Wildtiere wie Damwild und 
Wildschweine sowie Esel, Ziegen, 
Gänse und Enten. Wenn bis zu 
25 Hühner und/oder Truthühner 
gehalten werden und keine an-
deren beitragspflichtigen Tiere 
vorhanden sind, entfällt derzeit 
die Melde- und Beitragspflicht für 
die Hühner und/oder Truthühner. 
Es kommt nicht darauf an, ob die 
Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hob-
byhaltung stehen. Für die Meldung 
ist immer der gemeinsam gehalte-
ne Gesamttierbestand je Standort 
zu melden. Unabhängig von der 
Meldepflicht an die Tierseuchen-
kasse muss die Tierhaltung beim 
zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden. Schweine, Schafe und 
Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseu-
chenkasse Baden-Württemberg, 
bis 15. Januar 2024 an die Daten-
bank Herkunfts- und Informations-
system für Tiere zu melden. Die 
Tierseuchenkasse Baden-Würt-
temberg bietet an, die Stichtags-
meldung an die Datenbank zu 
übernehmen. Nähere Informatio-
nen gibt es im Informationsblatt 
als Anlage zum Meldebogen und 
auf der Homepage: www.tsk-bw.
de. Auf der Homepage sind auch 
weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht sowie zu Leis-
tungen der Tierseuchenkasse und 
über die einzelnen Tiergesund-
heitsdienste zu finden. Erreichbar 
ist die Tierseuchenkasse unter Tele-
fon 0711/9673-666 oder E-Mail: 
beitrag@tsk-bw.de. 

Frauenbegegnungszentrum 

Neue Kindertages-
pflegepersonen 
Sigmaringen/pa - 12 neue Tagesmüt-
ter konnten Ende September ihren 
Qualifizierungskurs zur Kindertages-
pflegeperson erfolgreich abschlie-
ßen. Aus diesem Anlass fand eine 
Feierstunde im Frauenbegegnungs-
zentrum e.V. in Sigmaringen statt. 
Die Hauptreferentin des Kurses, Sa-
bine Stauß und Hubert Schatz, Leiter 
des Fachbereich Jugend im Landrats-
amt Sigmaringen, beglückwünschte 

alle Absolventinnen und bedankten 
sich für ihr Durchhaltevermögen und 
ihr Engagement für diese wichtige 
und bedeutende Tätigkeit. 
Aktuell betreuen 64 aktive Kinder-
tagespflegepersonen 251 Kinder im 
Alter von 0 bis 14 Jahren im Land-
kreis Sigmaringen. 
Informationen zum Qualifizierungs-
kurs erteilt Sabrina Scheffel von 
der Koordinierungsstelle für Tages-
eltern im Frauenbegegnungszen-
trum Sigmaringen unter Tel. Nr. 
07571/7479510. Informationen zu 
den Voraussetzungen, um Kinderta-
gespflegeperson zu werden, gibt es 
bei Ingrid Höfer, Tel. 07571/1024258 
oder Ingrid.Hoefer@lrasig.de. Hil-
fe bei der Suche nach einer Kin-
dertagespflegeperson übernimmt 
die Koordinierungsstelle unter 
07571/681163 oder tageseltern 
@fbz-sigmaringen.de. 
 
Familienzentrum  
Sonnenschein 

Bundesweiter  
Vorlesetag 
Pfullendorf/pa - Ganz unter dem 
diesjährigen Motto des bundeswei-
ten Vorlesetages „Vorlesen verbin-
det“ veranstaltete das Familienzen-
trum Sonnenschein gemeinsam mit 
den Familien den diesjährigen Vor-
lesetag am 17. November. 
An diesem besonderen Tag kamen 
Mamas, Omas und Tanten mit einem 
Buch zu den Kindern, um ihnen da-
raus vorzulesen. Zudem lasen zwei 
pädagogische Fachkräfte ebenfalls 
Geschichten vor. 
Jedes Kind hatte sich anhand des 
Buchcovers zuvor für eine Geschich-
te entschieden, die es gerne hören 
wollte. So wurde die Vorfreude auf 
den Vorlesetag noch größer. 
Aufregung machte sich breit, als die 
Kinder sich in Kleingruppen mit der 
pädagogischen Fachkraft und einem 
vorlesenden Familienmitglied auf 
die Räume des Familienzentrums 
verteilten. Dort bekamen sie die Ge-
schichten vorgelesen und malten im 
Anschluss ein Bild dazu. Mit dabei 

waren zum Beispiel die Bilderbücher 
„Der Löwe in dir“ und „Lasse, Luna 
und die goldene Blume“, Geschich-
ten über „Bibi und Tina“ und ein 
Kamishibai zu den „Bremer Stadt-
musikanten“. 
Zum Abschluss des Vorlesetages er-
hielt jedes Kind die Sonderausgabe 
der Lesemaus „Neue kunterbunte 
Vorlesegeschichten“. Diese wurde 
kostenfrei von den Initiatorinnen 
des Bundesweiten Vorlesetages (DIE 
ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche 
Bahn Stiftung), dem Carlsen Verlag 
und der Smalland Kinderbuchaus-
stellung zur Verfügung gestellt. 
„Vorlesen verbindet“: Dies war für 
alle am bundesweiten Vorlesetag 
deutlich spürbar. Durch das Vorlesen 
wurde Nähe geschaffen und es ent-
standen Verbindungen zwischen 
den Vorlesenden und den Zuhörern, 
aber auch zwischen den Zuhörern 
untereinander. Alle Teilnehmenden 
verband eine Begeisterung für die 
Geschichte, die durch das Vorlesen 
übermittelt wurde. 
 
Familienzentrum 
Sonnenschein 

St. Martin zu Besuch 
Pfullendorf/ps - Die Kinder des Fa-
milienzentrum Sonnenschein veran-
stalten gemeinsam mit ihren Eltern 
und dem pädagogischen Personal 
einen Laternenumzug in Kooperati-
on mit der PSV Spitalmühle. St Mar-
tin -in Person von Daniel Seminara- 

führte mit seinem Pferd den Umzug 
an, und die Teilnehmer umrahmten 
diesen mit Martinsliedern. Wieder 
am Familienzentrum angekommen, 
fand das Martinsspiel statt, das von 
den Vorschülern einstudiert wurde. 
Vom Elternbeirat und den Eltern un-
terstützt, gab es anschließend einen 
wärmenden Punsch und für den 
Hunger Wurst und Wecken. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Eiszelt im Seepark  
geöffnet ab 17. November 
freie Eislaufzeiten: 
Montag, 15 - 18.30 Uhr 
Dienstag - Mittwoch, 15 - 20.30 Uhr 
Freitag, 13 - 18.30 Uhr 
Freitag, 13 - 20.30 Uhr 
Sonntag, 9.30 - 20.30 Uhr 
Gruppen: 
Dienstag - Mittwoch, 21 - 22.30 Uhr 
Donnerstag, 15 - 22.30 Uhr 
Samstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
Schulen: 
Montag - Freitag, 9.30 - 12.30 Uhr 
Eisdisco: 
Freitag, 19 - 22.30 Uhr   
Spitalpflege 
Täglich, 8 - 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige   
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 13 - 17 Uhr 
Donnerstags 15 - 18 Uhr 
Freitags 13 - 17 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 

Dies & Das  / Veranstaltungen

 17 neue Tagesmütter dürfen sich im Landkreis Sigmaringen über ihren Ab-
schluss freuen.  Foto: privat

Am bundesweiten Vorlesetag durften sich die Kinder im Familienzentrum 
Sonnenschein über Geschichten, vorgelesen von Mamas, Omas und Tanten 
freuen.  Foto: privat
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Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr 
(am Samstag, den 23.12. und 
Samstag, den 30.12.2023 ge-
schlossen)   
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12 
Montag - Donnerstag, 14 - 17 Uhr 
(am Samstag, den 23.12. und 
Samstag, den 30.12.2023 ge-
schlossen)   
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: www.buergerbus-pfullen-
dorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: info@buergerbus-pfullen-
dorf.de   
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt   
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwach-
sene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116. 

KULTUR

Puppenbühne Ostrach  
Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr 
Vorführung „Dornröschen“, für 
Kinder ab 4 Jahren, um telefonische 
Platzreservierung wird gebeten un-
ter: 07585 / 3315   
Benefizkonzert Kirchenchor Ot-
terswang mit „Linzgau Brass“ 
Sonntag, 17. Dezember, 18 Uhr 
Kirche St. Fidelis Otterswang, Kon-
zert zugunsten der neuen Weih-
nachtskrippe. Gesungen und ge-
spielt werden Stücke passend zur 
Vorweihnachtszeit. Nach dem Kon-
zert sind alle Besucherinnen und Be-
sucher zu einem Stehempfang ein-
geladen. Parkplätze stehen am DGH 
zur Verfügung. Der Eintritt ist frei. 
Die Veranstalter freuen sich über 
eine Spende zu Gunsten der neuen 
Weihnachtskrippe für die Otters-
wanger Dorfkirche.   
Eiszeit Party  
Samstag, 23. Dezember, 21 Uhr 
M-Life und Eddys U-Bar, In 2 Loca-
tions werden 4 DJs auf 2 Floors ver-
treten sein. Karten gibt es im Vor-
verkauf in den teilnehmenden Bars. 
Vorverkauf: 8 €, Abendkasse: 10,- €   
Galerie „Alter Löwen“  
Ausstellung: Ute Hillenbrand – Su-
sanne Kraißer – Andreas Scholz 
bis Sonntag, 28.01.2024 
Di.– Sa.: 14:30 – 17:00 Uhr, Sonn- 
und Feiertage: 10:00 – 12:00 & 
14:00 – 17:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei 

VEREINE

VdK 
Dienstag, Donnerstag und Sams-
tag 9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis  
14 Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderladen
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids   
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive   
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Probelokal Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3, Orchesterprobe   
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters   
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde   

Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr   
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II   
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe   
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg   
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe   
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer   
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde   
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik   
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 
14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger   
Netzwerk 50plus
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 

Mittagstisch für Senioren 
Dienstags + donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren 
Montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer und Paare 
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen
Dienstag, 12. Dezember, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Computer- 
und Smartphoneberatung 
Donnerstag, 14. Dezember, 14.30 
Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis
Freitag, 15. Dezember, 14.30 Uhr
Ehem. Praxis Dr. Winter (Kolping-
straße), Ausstellung „Pfullendorfer 
Geschichten“   
Seniorenclub
Erster Donnerstag im Monat, 
14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen   
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch   
EKE
Dienstags, 16 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Senioren-
tanzgruppe   
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611   
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren   
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr   
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr   
DRK Seniorengymnastik Aach-
Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle   
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule
 

SONSTIGES

Kinderkino  
Sonntag, 17. Dezember, 15 - 16.45 
Uhr 
Haus Linzgau, gezeigt wird ein Film 
über ein tierisches Weihnachtsver-
gnügen. Es gibt Popcorn und Ge-
tränke für je 1,50 €, der Eintritt ist 
frei. Einlass ab 14.30 Uhr 

Veranstaltungen
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5 nach 5 - Impulse im Advent 
bis Mittwoch, 20. Dezember 
Kolpinghaus, jeweils von Samstag 
bis Mittwoch immer um 17:05 Uhr 
(Ausnahme: Am 16. Dezember fin-
det „5 nach 5“ in der evangelischen 
Christuskirche statt)   
Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet   
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen   
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr   
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 -  
16.30 Uhr   
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet   
Elterncafé 
1. Montag im Monat, 9.30 – 11 Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren   
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 
9.30 - 11 Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule   
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung   
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.
com   
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS   
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9.30 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 

NewBorn Café 
Offener Treff für Mütter mit Kindern 
bis zu 1 Jahr 
Mittwochs (außerhalb der Schulfe-
rien), 9.30- 11 Uhr 
FrauenBegegnungsZentrum e.V., 
Bahnhofstr. 3 in Sigmaringen 
Anmeldung unter: 
sabrina.scheffel02@gmail.com   
Generationen Café 
Offener Treff für Eltern und Großel-
tern (Kinder und Enkelkinder dürfen 
mitgebracht werden) 
montags, 14-tägig in den ungera-
den Wochen (außerhalb der Schul-
ferien), 9.30- 11 Uhr 
FrauenBegegnungsZentrum e.V., 
Bahnhofstr. 3 in Sigmaringen 
Anmeldung unter: 
sabrina.scheffel02@gmail.com   
Hallenbad Meßkirch
Dienstags: 16 - 21 Uhr
Mittwochs: 15 - 21 Uhr
Mittwochs: 15 - 18 Uhr Spielenach-
mittag
Donnerstags: 16 - 21 Uhr
Freitags: 16 -19.30 Uhr
Samstags: 14 - 17 Uhr
Sonntags: 8 - 17 Uhr   
Kloster Wald  
Weihnachtsspiel der Theatergruppe 
Sonntag, 17. Dezember, 15.30 Uhr 
und 16.30 Uhr 
Kirche St. Bernhard Wald, Punsch 
und Lebkuchen im Kreuzgang des 
Klosters, Weihnachtsspiel in der 
Kirche St. Bernhard durch die Thea-
tergruppe der Unterstufe sowie der 
musikalischen Begleitung des Mäd-
chenchors „Waldlerchen“.
 

SPORT

Nordic Walking 
Dienstags, 14 Uhr 
Donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking/Nordic 
Walking für Senioren   
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik 
  
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Samstags, 14 Uhr
Seepark Eingang Ost, Walking   
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene   
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene   

TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene   
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr   
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr   
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre   
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene   
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik   
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40   
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr   
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene   
TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr   
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport   
American Football Sigmaringen 
Stags 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 

Mittwochs, 19 Uhr Training 
Freitags, 19 Uhr Training   
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic   
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe   
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene   
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de   
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking   
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 
Uhr, donnerstags 18 Uhr   
Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Eisstockplatz (Tiefental), Training
Montags, 19 Uhr
Eiszelt (Seepark), Training    
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene   
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de   
Pfullendorfer Ruderclub 
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus der Schulen am 
Eichberg (Ringstraße, UG), Winter- 
und Ergometertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache 
Telefon 01520/4359305   
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 

Veranstaltungen
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TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik   
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   

 
BERATUNGEN

Caritas Lichtblick 
Beratung bei sexueller Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Anmeldung: 07571/7301-50   
Psychosoziale Krebsberatung
Beratung für Erkrankte und Ange-
hörige
Telefon: 07571/7296450
www.krebsberatung-sigmaringen.de   
Weißer Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829   
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Be-
ratung für Familien rund um die Ge-
burt bis zum Leben mit dem Kind. 
Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz   
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung 
Psychologische Beratung 
Außenstelle Pfullendorf: 
Klosterpassage/Hauptstraße 30 
Terminvereinbarung: 07571/5787 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 8.30 - 12 Uhr 
Montag, Dienstag, Mittwoch: 14 - 
16 Uhr   
Dorfhelferinnen-Station 
Familienhilfe bei Krankheit, Schwan-
gerschaft und Krankenhausaufent-
halt 
Kontakt: Telefon 07575/209531 
und 0162/7567982 oder E-Mail: 
sabine.mutschler@dorfhelferinnen-
werk.de.   
Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für Privathaushalte 
und landwirtschaftliche Betriebe, 
Telefon 07555/927740   
Diakonie 
Melanchthon-Weg 3, Pfullendorf 
Staatlich anerkannte Stelle für 
Schwangerenberatung und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Familienbera-
tung, Lebensberatung, Beratung / 
Vermittlung zu Mütter-/Väter-Kind-
Kuren, Sozialrechtliche Beratung 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Mttwoch, 
Donnerstag, Freitag, 9 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag, 14 - 16 Uhr 

und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kontakt: Telefon 07552/5622 oder 
pfullendorf@diakonie-
ueberlingen.de   
Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige 
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim 
Kontakt: Telefon 07585/9358054 
oder 07552/1753   
Suchtberatung 
Außenstelle der Psychosozialen Be-
ratungsstelle Sigmaringen im Bon-
hoeffer-Haus (Melanchthonweg 3), 
dienstags 14 - 18 Uhr, donnerstags 
8.30 - 12 Uhr. Termine nach Verein-
barung, Telefon 07571/4188.   
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche 
Caritasverband Sigmaringen, Au-
ßenstelle Pfullendorf, Melanch-
thonweg 3 (Bonhoeffer-Haus), Ter-
mine nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788   
Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und deren Angehörige 
Sigmaringen, Fidelisstraße 1. 
Sprechstunde am ersten Donners-
tag im Monat, 14 - 16 Uhr, Telefon 
07571/730155   
Donum Vitae 
Schwangerschaftsberatung, Sigma-
ringen, Bahnhofstraße 3 
Öffnungszeiten: täglich 9 - 12 Uhr 
und mittwochs 15 - 18 Uhr   
SKM Betreuungsverein 
Rechtliche Betreuung, Vollmacht 
und Patientenverfügung 
Beratung/Terminvereinbarung: 
07571/501767   
Caritas-Sozialdienst 
Beratung bei persönlichen, sozialen 
und sozialhilferechtlichen Proble-
men, Außenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Telefon 
07575/9209170.   
Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegende 
Angehörige 
Termine nach Vereinbarung, auch 
Hausbesuche Telefon 07571/730133   
Begegnungsstätte für psychisch 
kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für Men-
schen aus dem ganzen Landkreis, 
Konviktstraße 19, Sigmaringen, Te-
lefon 07571/730170. Öffnungszei-
ten: montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr   
Beratung HIV/Aids 
und andere sexuell übertragbare 
Krankheiten 
Donnerstags, 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026401   

Initiative Regenbogen 
Gesprächskreis für Frauen und El-
tern, die vor, während oder kurz 
nach der Geburt ein Kind verloren 
haben 
Kontakt: Bernadette Möhrle, Tele-
fon 07552/91268   
Deutsche Herzstiftung 
Verein zur Aufklärung über Vorbeu-
gung und Behandlung von Herz- 
und Kreislauferkrankungen, Koge-
näcker 54 
Ansprechpartner: Gerlinde Vollmer, 
Telefon 07552/935256   
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen und deren An-
gehörige 
Öffnungszeiten: Montags bis don-
nerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr, 

donnerstags von 16 bis 17 Uhr 
Kontakt: Telefon 07572/7137368, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de   
Teilhabeberatung EUTB 
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Telefon 07571/7523910
www.eutb-rv-sig.de   
Selbsthilfegruppe für Angehöri-
ge suchtkranker Kinder 
Treffen 14-tägig mittwochs in Sig-
maringen 
Info-Telefon: 07476/4490741 
E-Mail: info@elternselbsthilfe-bw.de

Veranstaltungen / Beratungen

 

Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

Regionale Weihnachtsbäume aus eigenem Anbau.

Ab 08.12. bis 23.12.2023 
tägl. Mo. bis Sa. von 9:30 bis 17:00 Uhr

Bei Otterswanger Straße 3 (zwischen Autohaus Brucker und Autohaus Reck)
Fam. Rädle, www.christbaumverband-bw.de

Christbaumverkauf
in Pfullendorf

GESCHÄFTSANZEIGEN

❅ ❄



  
 

  

 

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik 
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 34501

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die  
regulatorischen Vorgaben ein. 

SAP-Entwickler (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43002

Sie übernehmen die Instandhaltung und Entwicklung 
unserer SAP-Applikationen, analysieren Problemstellungen 
und optimieren aktuelle Prozesse.

Facharbeiter (m/w/d) Gefriertrocknungstechnik
Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 42661

Sie sind für die Durchführung umfassender Wartungs-
arbeiten zuständig. Dazu beheben Sie technische und 
prozessbedingte Störungen an unseren Anlagensystemen.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche  
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

Ab sofort mit Obst und Gemüsestand
16:00 – 18:00 Uhr

2-3 Zi.-WHG in Pfd. Stadt gesucht! 
Wir suchen für einen langjährigen, gepflegten Mieter 
eine neue Mietwohnung wg. Totalsanierung ab sofort 
bzw. spätestens zum 01.03.2024.

Telefon: 0172 7268520

Wir stellen folgende Positionen unbefristet ein: 

Kaufmännischer Leiter (CFO) (w/m/d)  

Sachbearbeiter operativer Einkauf (w/m/d) 

CNC Fachkräfte (w/m/d)  

Mitarbeiter in der Montage (w/m/d)   

Disponent Fertigungsteuerung / 
Materialwirtschaft (w/m/d) 

Prototypen-Mechaniker (w/m/d)   

Finanzbuchhalter - Teilzeit (50%) (w/m/d)   

Reinigungskraft (w/m/d) mit Urlaubsvertretung Kantine - Teilzeit 

Freie Ausbildungsstellen findet Ihr auf www.amt-schmid.com 

AMT Schmid ist ein innovatives mittelständisches Unternehmen 

mit einem klaren Ziel: Menschen, die in ihrer Bewegungsfreiheit 

und ihren Möglichkeiten eingeschränkt sind, diese zurück-

zugeben. Seit über 40 Jahren entwickeln und produzieren wir 

Antriebslösungen primär für den Healthcare-Bereich. 

AMT Schmid GmbH & Co. KG 

88605 Sauldorf-Krumbach

personal@amt-schmid.com www.amt-schmid.com

Jetzt  
bewerben!

#  wirbewegen Wir sind in Bewegung  
und sorgen für Bewegung

Wir bewegen dich in deine Zukunft

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie
krebskranken Kindern 
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de

IMMOBILIENMARKT
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Die Energiepark Hahnennest GmbH & Co. KG 
sucht zur Verstärkung des bestehenden Geschäftsfeldes  
und zum Ausbau neuer Geschäftsfelder zum nächst
möglichen Zeitpunkt eine fachliche Unterstützung als: 

Technischer Mitarbeiter (m/w/d)
• Zum Bedienen und Überwachen der Faseraufbereitungsanlage
• strukturelle und sorgfältige Arbeitsweise sowie technisch versiert

Für eine ausführliche Stellenbeschreibung einfach den QRCode scannen:

Sie fühlen sich angesprochen?  
Sie haben noch Fragen? 
Dann kontaktieren Sie uns:

Betriebsleiter Jonas Fink, 07552 35992 31

Oder gleich eine Bewerbung mit Lebenslauf und Angaben zur Verfügbarkeit  
per EMail oder Post senden an:

Energiepark-Hahnennest GmbH & Co. KG 
Hahnennest 100 I 88356 Ostrach, fink@energiepark-hahnennest.de

 

   

    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

haben wir im Kindergarten St. Josef 

in Krauchenwies und im neugebauten Kinder- 

garten in Göggingen momentan Stellen 

in Voll- und Teilzeit frei. 

 
Mehr Informationen zu diesen Stellen finden Sie unter 

www.krauchenwies.de – Einwohner –Stellenausschreibungen 

 
Noch Fragen? 

Dann geben Ihnen Frau Schlegel (Tel. 07576 / 2742) 

für die Stellen in Krauchenwies und Frau Pries (07576 / 810) 

für die Stellen in Göggingen gerne Auskunft. 

 
Sie möchten dabei sein? Bewerben können Sie sich… 

• Online unter www.krauchenwies.de – Einwohner – 

Stellenausschreibungen 

• Per E-Mail im Pdf-Format an heidi.fischer@krauchenwies.de 

• oder schriftlich an: Gemeinde Krauchenwies, 

Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies 

Dann sind Sie
bei uns 
richtig!

auf Minijob Basis | 
Büro in Messkirch- Rengetsweiler

 m/w/d

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

TEAMASSISTENZ

Quer- oder Wiedereinsteiger 
      herzlich willkommen

Gute EDV Kenntnisse notwendig
Stelle befristet auf ca. 1 Jahr 

Sie lieben flexibles Arbeiten und
Abwechslung? 

melden Sie sich gerne unter: 
klaus.ehrenmann@
landwirtschaftliche-betreuung.de

oder rufen Sie uns an:
Klaus Ehrenmann 07578 23 16

WIR FREUEN UNS SIE KENNENZULERNEN!

info@ses-stockach.de

BÜROFACHKRAFT (M/W/D) 

 Vollzeit

 Sehr gute Sprachkenntnisse in DE & EN

ELEKTRONIKER:IN/
MECHANIKER:IN (M/W/D) 

 Vollzeit

 Sehr gute Sprachkenntnisse in DE & EN

 Einsatzort: Werkstatt & Schreibtisch

 Mit Ausbildung/Vorkenntnissen

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de

Fo
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GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel. 07552/1221

WERTSTOFFHOF
ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME: 

Montag – Freitag: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr
Samstag:  8.00 –14.00 Uhr (1. Mai – 30. September)
                         9.00 –14.00 Uhr (1. Oktober – 30. April) 
Erdbau – Abbruch – Container-Sevice

Wir machen, 

dass es fährt.
1a autoservice Walk
Bodenseestr.19
88630 Aach-Linz
Tel.:07552/8871
Email: Info@walk.go1a.de

Rechtsanwälte K. Abt & M. Fischer GbR
www.anwalt-arndt.de | Tel. 0 75 71/74 53 0

Arndt
Rechtsanwaltskanzlei

Hindenburgstr. 1 | 88348 Bad Saulgau
“ +49 (0)7581 900 52 13

info@naeh-ecke.de
c www.naeh-ecke.de

• Wolle • Kurzwaren
• Stoffe • Nähmaschinen

Nähmaschinenverkauf und -service
aller Fabrikate.
• Bernina
• Baby Lock
• Pfaff

Ihre Aufgaben:
Zukunftsorientierte Ausbildung des 2.+ 3.
Lehrjahres
Aktive Mitbestimmung bei der Entwicklung des
Holzbaus
Individuelle Betreuung und Unterstützung von
Auszubildenden während ihrer Ausbildungszeit
Sie übernehmen die Kursbetreuung und -leitung
von Fachseminaren im Kompetenz Zentrum
Holzbau & Ausbau sowie im

       Zimmerer-Ausbildungszentrum

Das Bildungszentrum Holzbau Baden-Württemberg in Biberach sichert die umfangreiche Aus-, Fort- und
Weiterbildung für die europäische Zimmerer- und Holzbaubranche.

Als Kernstück darin lässt sich das überbetriebliche Zimmerer-Ausbildungszentrum bezeichnen, welches die
zahlreichen Auszubildenden aus großen Teilen Baden-Württembergs begleitet und die überbetriebliche
Lehrlingsunterweisung sichert.

Ihr Profil:
Abgeschlossene Ausbildung zum Zimmerermeister
(m/w/d) mit Erfahrung
Zuverlässig, motiviert und leistungsbereit
Teamorientiert und die Fähigkeit positive
Lernbeziehungen aufzubauen
Organisationstalent und Fähigkeit,
Schulungsprogramme effektiv zu planen
Kenntnisse aus dem CAD/CNC-Bereich, dem
Holzfertigbau und/oder Fremdsprachenkenntnisse
sind von Vorteil

Zimmermeister als Ausbilder (m/w/d)
Wir suchen Sie!

Markus Weitzmann, Gesamtleitung
m.weitzmann@zimmererzentrum.de
www.zimmererzentrum.de - 88400 Biberach

WEIHNACHTSBÄUME
Nobilis- und Nordmanntannen
laufend frisch geschlagen, aus eigener Kultur, 
täglich ab 14.00 Uhr, Samstag ab 10.00 Uhr
Rolf Villieber, Hattenweiler-Neuhaus
Tel. 0 7552/6150 oder 0173 8 5399 49

Danksagung

„In Liebe und Dankbarkeit erinnern wir uns an Micha:

Du hast jeden Raum mit Sonne geflutet, Deine sanftmütige Güte, 
Dein unbändiger Stolz, Dein sicherer Gang, Dein unerschütterliches 
Geschick, Du hast der Fügung deine Stirn geboten.

Herbert Grönemeyer

Eine neue Zeitreise beginnt. 
Wir haben Dich sicher in unseren Herzen. Ruhe in Frieden.“

Herzlichen Dank

• allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
zahlreiche Anteilnahme und Wertschätzung in so
vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben,

• allen, die bei der würdevollen Trauerfeier und
Beisetzung mitgewirkt haben,

• allen, die Michael und uns auf jeden Weg begleitet
haben und bis heute an unserer Seite stehen.

In tiefster Verbundenheit

Yenigel, Michelle, Katharina 
Und im Namen aller Angehörigen

Michael 
Marx

† 25.11.2023

Pfullendorf, im Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit erinnern wir uns an Micha

DANKSAGUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

amnesty.de



www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

Bestattungen Hanssler
Der Bestatter in Ihrer Nähe.

seit
 30 Jahren 07552 / 6721

www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

 
Gesegnete Weihnachten

stille Stunden zur Besinnung auf das Heute,
Glück, Gesundheit, Frieden und Zuversicht

für das Jahr 2024
wünscht Ihnen allen Ihre

Unabhängige Liste 
T. Aberle, M. Koblitz, H. Heilig,

E. Riede-Leibbrand, O. Ritter,  M. Zoller

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit
Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“

Wilhelm von Humboldt

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes,
gesundes, neues Jahr. Herzlichen Dank allen
Mitgliedern, Helferinnen und Helfern, für die gute
Zusammenarbeit und Unterstützung.

Eva Riede-Leibbrand     Brigitte Stollenwerk            
Vorsitzende             Einsatzleitung

www.buergerhilfe-pfullendorf.de

Lagerverkauf zu günstigen Preisen

Wir führen in großer Auswahl:
- Elektrogeräte (Weißware) - Kleingeräte
- Küchenblöcke - Einzelschränke
- Haushaltswaren - Vierhaus-Couchtische
-  Restposten aus Industriebestand, z.B. Plexiglas

AUCH IDEALE GESCHENKE (NICHT NUR) FÜR 
WEIHNACHTEN!

Fortlaufende Öffnungszeiten:
mittwochs 11.00 bis 17.00 Uhr
freitags  9.00 bis 17.00 Uhr
samstags  9.00 bis 13.00 Uhr

Alno-Park, Heiligenberger Straße 47, 88630 Pfullendorf
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